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3.333 fprei ins Haus monatlich 100 Mk.. wöchentlich 24 M »
Niederlassungen u. Ageniuren monatlich I? Mk., wöchentlich 23 Mk»
von den Geschäftsstellen in Breslou inonatlich 96 Mk»
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ebiihr sur den Is alt. Raum in Millimeterbdbe  l Zeile ist W· mm
dacht. 760 s i. lwendblati 8,00 i.!. bei Anzeiaen aus Schlesien und Polen 6,60 unb
zu! Ort. Ja de: Morgens-arger» Sieaeugeiucoe 2.7»5 wikzoYxmicienanaeigsn  nurweis und mebrsvaliigx die zweispalilge Milliineierhobe 0, _ r. No rufe Mk.

nzeigen an bevorzugter Stelle is spaliig! 86,00 Mk»  Sachen unb Posen 51x00 Mk.

tB :D _ s d; her Reduktion Ring Nr.°���m�m «« r U �an 60�� "igaä��äfffäe�äag unb ilnzeigeuannallnie » d!
z Femsprechszr Am« It· 476a Taeanmwudhiifitkh ä�feife�ßewnlt, Streit, Angst-errang u. dgl. können� Ersapanspriiche nicht beriicksichiigi wer en.
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ZurB1eBneB0ndB. wenn Riickporio heilte i.
xmupkesacisissielle sloisersiraße
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Nach dem »Siege« tarnen in Frankreich die Wahl-M. Uni?

bei französischen Kannnersioahlen geht es inrmser sehr hoch eher«
Jeder der Kammerherrekx in spe teilt in großen Plakaten der
Wählerschaft mit, was er für ein patenter Rrl �el, daß ferne
Wahl das persönliche Stück jedes Franzosen wie das Wir-bl-
ergehen des ganzen Landes bedeuten werde.  dem »Sie-Mk«
verkündet-en die Herren Kvsizididatem jede; einzeln, »Er werde
Deutssckilaiid zum Zahlen zwingen, man mogse sich m! Ihr! hqItM
und das leere Portenisoniiaie a.m Tage wach der Wahl vorwerfen.
Die Herren Cleriden-denn, Vom-card, Klotz und Louicheur gaben
den Ton an, und jeder Frasnzofe der etwas auf fich hielt, schrieb
isn fein Haushaltunsgsbuch ein: »Guthgibsen an Deutschland per
Kopf der Familie 20000 Franken . . .« . «

Im Kriegsgebiet ging es in noch»   Mit-m
im; sich  einzelne Gebiete wieder in Ordnung zu
bringen: andere werden an Priwagsandamvecken im Zustande
wilder Zerstörung gehaltene. Bei Besuchen Sterntaler, ameri-
kani Frau: enivereine und innfallen wolleiider Bundesbrüder
werden zur Dekoration besondere Verwüstungsreauiifitm auch
Leichenteiele, blutgetränkte Umiforinftücke usw. geliefert. Als«
Wilson  Paris noch an feinen 14 Prniiktien laiborierte und noch
insGewisfensbissen nmcbte, firhrte die französische Propaganda:
die Mistreß Wilson im Flsugzeiig an bei-anders« präparierte Platze
des innteofifcben Bodens, die aus frischen Kriegswimden
bluteten. Die Dame brachte es dann ver-mittelst Temperament
und Autorität fertig, ihren Herrn Gemahl, der bereits an
seiner geistigen unrh körperlichen Arberieiiverkalkung litt, von
feinen Bedenken abzuibrisngen und seine Punkte in Nichts zer-
fließen zu lassen Dafür wurde Fivau Wikson von Presse und
Gesellschaft  gefeiert, erhielt Orden und Geschenke
wurde Ehrengprasfrdentin »von ein paar Diitzenid
Dcrmenbündeii unid wurde von  Pan-vors
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mit

�ungeheuren. SDer-ißedu�erh�fer�eimeiuvßb
Mörigsek muten-lieu StaatesJotesansdeinWundevoii
 seinerzeit die End-

liickieriBcktizerJpenneresverftcendJithmitdeinsderrnDeles
igterteirder Regierung etwas gut m! stellen! -� der ia
hocbotbrigfeitlzclyen illuftrag zu· feiner  eit
hgtte �� mit emerhalben Million  Die frank
zosische Regierung ließ« im  der Sieaesbeaeistekmm und«
der Wahlen» auch gleich Idas Geld in Strömen « fließen. Der
Deutsche wurde in  Rechnung bezahlen missen 90- Mil-
liarden waren auf diese Weise bald vertan.

�e zwischen aber haszben Neid» und Eifersucht den Deckel· vom
Ptedeijagvfbsgtrhafenetwcsgehobsemmrdwasurandagsesz
Wird, Ist widerlich genug, hirfi keck! der sann-esse Völkerbiind
mit  befclyäftigen sollte. Den» km hen nnmäfsigen,
ungebulsrliilien Franzoseirbegehren « fcksesitert die Verständigimg,
stockt die Erholung Europas. Und seine. des Völlerbiinds
Ausfgoibix ware es, die franzöfische Reckinung mit tapferen Rot·
ststftftrichen in Ordnung zu bringen. Wenn man  Ränchlein
liebt, die ietzt aus diesem Wiedercrufbmt griff-steigen, so staunt
man, daß die deutsche Regierung diese Uiberprüfimg einer
wissest-HEFT» gefkilschteii französischen Tlliilli  nicht ge«

Nachstehend einige  wie es zuging: Der Fabrillarct
Wrmand hatte 1914 zwei Fabriken für aufnimmt: 250000 Frank
Æaissih die den: Kriege zum Opfer fielen. Her: Llsrmmid forderte
als Gritschädiigimg 16 Millionen Impuls. Davon strich der Staat
Mit einer Geberde der Erirftshaftigkeit �- 10 Prozent! Den. be«
scheidensen Rest erhielt Aoinand zum Dei! sofort ausgezahlt. Um
seine Fabriken wie-der auszubauen. Nun hat eine Dewunziation
ergeben, daß Arinand keinen Centime feinem wirklichen Bestim-
muMVdiele zugeführt hatt. So ging es in zahlreichen anderer»
Fikllen mich· Sogar aus Togo langt: ein Sskandälchen bis
herüber. Dort hat der« Kommissar der fvgnzssifckfen Revis-lit-
Wölfsfe«l, anbei große fequestrierte  Bitter her deutschen Togom
gefellfchcrft einer frMTSösischen Gesellschsaft fast als Geschenk
in die Hände gespielt, hast! noch auf fast unbegrenzte Zeit, während
doch die Kolonie ein Vslkerbimdsmiaindat an Frankreich ist.
Mehrere Beamte sind in den Handel vermittelt, »der in Frankreich,
wo hoch solche Dinge an »der Tagesordnung find» feiner Kraßbeit
halbe: Aufsehen erregt.

Da Deutschland die» franzöfkfckien Wiederaufbauwechfel in
Ihrer phantastiscksen Große nicht einfach glatt einlöst, »»kommt
nun die französiscbe Staatskasse in Verlegeniheit Es dqmniert
den Herrschaften die Erkenntnis auf. daß Deutschland vielleicht
diese unverschiinrten Forderimgen iiibershaupt nicht bezahlen
könne, und nun wird man sparsame-r. prüft Angaben» und
Bezüge nach, sieht diskret da und dort nach der Wirklichkeit der
 und merkt allgemacks was für Unheil main in jenen
Zeiten der Segestolkihezit angerichtet bat, als man den Appetit
reizt-te, »den man mm nicht mehr stillen dann.

Zur Nachprüfung der französischen Rech-
nung im ganzen dürfte »es wohl zu« spiit sein» Stichpro b en
aber erweisen, was fur ein migehenerlncher Mißbrauch getrieben
worden ist unb wie man es fertig brachte. mit einer Milliardens
bloclade den Frieden Europas auszuhungern. Der Fall in
Togo wird vielleicht dem Volkerbund Anlaß geben, in Paris
ein paar Vorstellungen zu» machen �- �� freilich dürfen eskeine Varietonunnnern sein. wie um es bis zur Stunde»
gewohnt R. B.

Bei Störungen

französischer » »&#39; dem Jdariseien scheitern sollten.

U . Gen-a fll i b stimmte Nummer! in der Gesthsftsite Saum s b: 023¬. Poftskeckkeiirsieiuslireselau 38, Buch. Gaul. Korn. .- Gefchastsstelle für Dbe
vom, m22 und 640  letztere nur für den Gtahthertebr!, der pandeliredsltien Nin eRÆnsevrregäiäiåteseihiör »åt»e»»t!»e»i»k»;i»c!»i»i»»1»i»! Fågl2NEhr. Metlulkkt E« wetdkn m"to« unb a und m» ber

eilen: Bestehen O Solgerstraße b, Fernsprecher Beutden 05.1929.
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Die lianekistlien Parteien zum Berliner Maximum.
sit� Der in der »Baherischen Staats-grämen« zum »Aus-denkt

gekommen-e Optimismus der bayerisckien Regierung uber eine
balsdsisge Genehmigung des BerbiiisMüisicheiier Protokolle« durch
die sbanerischen Koalitionsparteien scheint sich» · meist» erfullen zu
sollen. Die Koalitionsparteicn haben zunachft in Sonder-
besprecknmgen an den in Berlin gewfliogenen Vershsandtunsgen
Stellung genommen« und sich mit mehr oder wemaer starken
Worten gegen die im Prorokioll wiedergegebenen Ergebnisse
ausgesprochen.

Jn der Entschließung der BayerischenVolkspartei
«heißt es, man nciifse sein Be·dasiiern»ausspreckisen, daß durch das
geringe Entgegenkommt-In der Reichsreigieriinsg die Verein-
barungen svom 11. Aipgivst 1922 wirbt alles ensthalteir was zur
Sicherung und Wahrung her staatlichen Selbständigkeit und- der
Hobeitsrechte Baverns verlangt werden rniiffe. In einem Be-
schlus e der Baverisclsen Ptittelpartei heißt es: Der Landes-
aussssziß der »Bayeri-schen Mtitelvartei erachtet die
Berliner Vereinbarungen für sd urchaiis unann e h mba r.
Er erwartet, daß die Psarteileituna und Ficrktion den Kampf
gegen die Wdgcsedgebsung auf das entschieden-sie fortsetzen
und besonders die bedrohten Hoheitsrechte Bsayerns mit aller
Entschiedenheit wahsrsen»werde.��Die interfrccktio nellen
Besprechungen, sdsize sich an die Beratung-en her einzelnen
Fmktivnen der» Koalitionsparteien anschlofsen und an. denen
mkch Mrntftevptäsideirt Graf Lerchienfeld sowie einzelne Minister
teil-nahmen, wurden� stiegen« 1 Ushr »Ur-rings ohne Ergebnis ab�
gebrochen. Sie sollen am Nackiniisttag fvrtgsefeht werden.

Es ware im höchsten »Ndaf«oe»bsedauerlich, wenn die durch das
Entgegenkommt-en» der Reirhsregierung ined der baoerischen Re-
gierung in Berlixsirzustande gekommene Einigung setzt noch an
der durch Parteiruckstckiten diktierten Haltung der Koalitionss

.   die
innere Politik Baverns nnd feiner Stellsmrg sum!
baue-komisches sein«;- mit auf hin uns war?
FrmrkreichsMGeioaltpolligik {zum attfreg�hroltem�en   as?rhem Va a etme ehttbemm ei
roenhigen Eklfhttilsfront  Minute. «

Besprechungen der Repa on.
« Weis, m. steigern. fVon unseren! Sondexderichtersiudteus

Die» Mitglieder her Reimratigoirsloiinniflsim waren heute mo- und
nachmittaga zu offiziöfen Besprechungen zusammen.
Eh» Dtsssldkelle Übung der Repnrationsdoimnisisioii sonst: nicht
fhrft. Deutsche Delegierte wende« evftcixmållltoskitasg oder
Dienstag angehört werden. Stmtgfeksvetär Dr. Bergmann

trifft imrgen in Paris ein.

»Der «Temps« macht heute in eiirdringlicher Weise dafür
Sturimnuiu daß Neichssfinauzssininifter Dr. Oernies
wich« nach Paris komme. um mit den sMiigliedern des: Stern:
rackionsbosiimisisision in Verhandlungen zu treten. Perfökwliche Ex-

, kwndlgntwgea in französischen offiziellien Kreise« ergaben. das; die
franzsöfissche Regierung selbst nicht auf dem
Standpunkte steht, daß eine Reife des Finanznrinisftters
Hwtnes im Augenblick von besonderen! Ritter: fein könnte.
Weshalb· der »Temps« für die Anwesenheit heg meidß�nmna
niinisbers eintritt, ist irrt-erklärlich.

Die jetzigen� oi�ai�fm n der Reparatioiisk
Toimnission laufen darauf hinaus, die Gesgenfsäitze zwischen
Paris« und London an mildern. Man hat den bo-

» stimmt-en Eindruck, daß man in der Repancrtionskonmiifsion eifrig
bewirbt ist, ein Kosinproiniß zustande zu bringen, et-
möglichen tpü-rhe, Deutschland« das Moratoriiini auf Grundlage
der englischen Garantie-Vorschläge zu gewähren, die
aüerdsings �eine Erweiterung im Sinne der fran-
zofisschen Foderitngen erhalten; müßten. Die Mitglieder
der Resparationskommisssison glauben nicht, daß sie vor dein
TM »der nachftscn Woche zu einer Gntscherdung gelangen

Demenkiork wenden heute von seiten her Rief-questions-
konvmisssiosn alle Gerichte übe: Demissionss
absicbten von Ewig Duboig oder »Ich-i Mast-Garn· Nach-
 wird  hingewiesen, daß unter den gegenwärtigen
fchtvieriigeii Unrstanden jedes der Mitglieder hier iliebarationäa
kMUZMsston auf feinem Pkvftsen verbleiben werbe. Nur wenn die
Metmmgsvevsclpiedenbeiten her Regierung» fiel! so verschärsteiu
dsß Mk einer! Avdgletch nicht Mehl: gerechnet werden könnte. dann
würde eine Deiniffvon des· einen ober anderen« Mitgsliedes der
Repcrratioirskonnnifsion in Frage kommen.

De: eigen« Berg: zufolge im.» Delaeroix mehrfachem
den Auftrag erhalten, in der Roparationskoimnisffton den Vor-
fclglag zu vertreten, den Theunis in London geniacht bat, daß
ncenvlich »die Zaihlungen Deutschlands bis zu der im November ab«
zsubaltendeii Konsfserenz gsftundet werden· sollen, daß aber Deutsch-
kmd KIND-Eichen sich dadurch seiner Verpslichckimgen zu entledigen
halbe» das; es her Kommission durch Hantdelsunters
schriften  eignatures commeroidee! garantierte Ver«
fprechnungen gebe.

In der morgigen offiziöfen Stpnng her meparatimrßs
kommtsssiosti mirh beraten werden, ob die deutschen« Delegierten in
der Moratoriiniisfrage angehört werden sollen oder ob eine Ab«
ordnung der Reparationskomniifsiion nach
Berlin reifen soll. Es ist tonihrfchkiiislid daß die Reife nach
Berlin beschilolsien werden Wind. Die Kommission wünscht sich über
die von ihn: in Iris-fischt genommen-en Pfsänckser und Garantien
vorher mit derdeikifcheuRiqiemug direkt

human.
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�- h e i tss f r o nt aller Beteiligten geführt·

its Eil-vernehmen!L   �u?

Vom Tage.
o. Der Millinrdentanz geht in wildern Wirbel weicher. Man

hast ausgerechnet. daß die triegfiihuenden Nationen sit-r den
Krieg mehr als 1000 Milliarden ausgegeben haben. Uim den!
Frieden zustande zu bringen, findet die geistige Welt nicht ein-
mcvl die nötigen 60 Msslliarden für eine internationale Asiislesishse am
Deutdschlmrdti

ist
Volkstums» v« Jugend. Seit Anfang August gibt m

Thiiringische Ministesrsiuni für Volksbildung unter dem
Titel ,,Repiiibli«k und! Jugend« Ftlugblätter heraus, die am alle
Lehr e r her �höheren Lehranstalten- bes Landes Thüringen« sowie
an die Schüler: her drei Æerklaffeii dieser: Aufl-alten kofisenslos
ver-teilt werden. Begirlniidet wird die Maßnahme mit hier Not-
wendigkeit, die hseranwaxchislende Jugend den- -.unkontrolli erboten
vdlikischeiiz monavchifbifchm und inilistnriftiisschsen Einfluss-seit« zu
Mist-eher« nnd gleichzeitig die Lehrer als Helfer bei der Führung
und Anflllämiinkg der Jugend zu gewinnen. Beiden foll Gelegenheit
gegeben werden, »sich mit  Erwiherxrngen, Fragen» und Ginxivcürfein
die natürlich in angemessener und anständige: Form gehalten
fein msüiss en, an die herausgebenidse amtliche Stelle zu warben�.
nnd der Jugend soll ein Beispiel darfst: geboten� werden, �wie mich«
bei-grundlegenden Verschiedenheiten der Weltansschmiimg Anstand
und· Wtitvde im öffentlichen Mieinunigskampf gewahrt werden
könne-tu. �- Schön-e Wort-e sollen hier die weniger fchönm Ziele
veodecbeiu Die Lehrer werdens zur Demolrcrtisierung der ihnen
ander-irritiren- Jugsensd verpflichtet und gleichzeitig selbst bezüglich
ihrer deniokratifchen Gesinnung liontrolliert Die Schiüler asbcr
werben mit behördlicher Gewalt politisch beeinflußt, in welchem
Sinne, das weiß man, hierzu das« Land Thüringens wird ja das
rote Tlhskrrinsgen genannt. »Die Väter der Schüler werden sich mit
Beforgnis fragen. ob nicht die-set neue »LEH1-·9Ssgk71sta-nd« der
eigentlichen Schoislbikdung ihrer Söhne hinderlich sein und ob er

�um auf die senfriren midtPritsfnsngen von Einfluß sein winkt.
&#39;59 liegt« in her Irrt nahe, in dieser Beziehung alle Möglichkeit-en
zu bedenken« Zioeifellos if! das Verfahren dies sozialdemokratischen

� Ænissberiukms ein nicht zu billigendes Mittel zur
Politifierinig bezw. Radibailsifiernng der Schuljkugetuu Die von »der
Verfassung verssprocheiie .,-republikanis"cl;se  erscheint dabei
in einem recht sonderbaren Lichte.

Die Tenernngsnktioin
E§ Die Befpvechamgen der Beamtenorgwnkifationsen

und der freien Gestoerkschasfsten haben zu einer Eins.
» n den Reihen der Be-

amten und Staatsarbeiter war man {ich ji» er die Höhe der unfair:
stellenden Lohnforderun en anfangs mcht einig. Es gel » fühlten:
lich, e»»in Mittel zu fm »en. das den Beamten und den �rbetiern
ungefahr eine gleiche Einkommenerhöhiing bringen wird, die sich«
zwischen 4000 und 6000 Mark stellen soll.

Reichsciseuba"hiimt.
» Berlin, 17. August. Die heutige erste SiigZimsg dies Reichs«

eisenibailjiivates eröffnete Staatssekretär Sti eler, de: vom
Reichsprasisdeirten zum Vomsistzienden des Rseichseifensbahnrates er-
nannte Hi, mit· einer Aussprache, in her er auf die aufgaben des
Rseichseisseribahiirates hiiitvsies
» Im Vordergrund der Aufgaben» des Reichssscisetiitsahiiratses stellte

die Begutachtung her Tairifmaßnashmen der Ver-
ivaltun m} letzter Zeit werde so oft von Diktatgelüsten des«
Slieichspverke smstnifters gesprochen. Solch-e Gseliiftse lägen� iihliiv
d . fern. aiber die gebotene rasche Entscheidung iiiber die!
du · den Sturz der· deutscher! Wäihriing notwendig werden-den
Tgri erhiähungen niicfsse eine Vorberatsunzg »durch wirtschaftliche
Kvwerfchwfteii untauglich machen. Der Minister lege aber großen
Wert darauf, dus Gut-achten� des Neichseiseiilicrhsnrates zu allen
grunidisikidlickyen Änderungen des Tarifs rechtzeitig minnt-rissen. Er
bitte, die Reichseisenbahn dochgnit demselben Miafk zu messen, das
ma»n an große »pi»ti-vatwii»stschaftlisclie Unternehmung-en wirke-ge. Dei«
Reiclxsverkehrsinsimster wiss: ganz gut, wie schlimm btreftistige
Tgsrtferhohuiisgen «auf die deutsche Wirtschaft wirken. Niemand
aiber matte etwa der Fsohlsentoirtschcdft oder der Eiseniiiduftris zu,
von solch raschen Grshohunsgen ihrer Preise abzusehen.

r gab alsdann einen kurzen Überblick üibcr die heutige
Lage der Reiicb-sbahn. Der Hierbei»: betrage heute etwa 116 Prozent
des» Verkehrs zu dem entsprechenden Zeitpunkt-e des Vorjahrez
Mit Sorgen sehe di; Reichsbasbn dem Herbst-
sverkehr entgegen, Saisontarise seien« nur ssiir Kalt möglich
gerufen. ha nur am Kalt ein gewisser, den augenblicklich-en Bedarf.
nbersstieigeuider Vorrat vorhanden war. Das Scbsmerzenskiiid sei
die Kohlenversorguna Die deutsche Kohlenproduktiow
tiefere» der Revchsbwlm entgegen her Bis-sage des Reichskoblexis
lommismasrs nur zwei Drittel des Tcvgesbedarfs. Die Bevor«
ratung mit englischer und mit Saarkohle sei
m»i ßlunge n. Heute schon muß diese fremde Kohle zur Be-
friedigung der Tagesleistungen bercriisgenvsgen werden.   Diese
remde Kohle ist» 440 mal so teuer wie die deutsche
ushrkolflse vor »dem Kriege »und doppelt so »teiuer, wie heute die

deutsche» Kohle. Angcktschts ikhrer Kahleiisbesbande müsse die Reichs-
Bahn dte Müßt! Svrge»thcltben», ob sie den Hevbstverkohr glatt über:
stehen werbe. Was inanzlaige der Reichsbahn
anlangt, so »erga·b das erst-e Vierteljahr des Jahr-es 192.2 einen
lkiibserfcbuß Die neuestz Entwickelung der Mark unb die hierdurch
verursachte gewaltige Steigerung aller Preise und als deren Folge
au die der» Gehalte: »und Lohne habe die Hoffnung des Reichs-
her raminrsters zunichte umweht, »rein-end des laufenden
Viertelfwbres das Wirtschaftsleben mit» neuen Tariferböhungen
verschonen zu könnt-en. Um nur einigermaßen die Ausgaben-
stkjigerung ausgleichen zu können. sei Ihre deutsche Reichsbabn ge-
nohgt, den Gutertarif vom _1._ September ab um
50 Prozent zu erhoben. Dieser Zuschlag werde in die

Oktober»



enuvermng vorgremtive  Bemalen. Die· DemMMaen,
die sAotsgaben hevabzikfedein durften nach der Seite ishresspErfolges
nicht untersfchsävt werden. Die Franc der Herbeifzxhriuna
höherer Personalleistiingen sei ganz unablhangig von
der Frage, ob Staatsbalhn oder Prituatbahiiu Von her flt-etärtbaßn
Ivserlmoge man mit Nictschdruck eine Sseiiikntig ihrer Betriebs-kosten,
währen-d man sich ohne weiteres damit est-finde, dass. die Leistung-en
im Bergbau nicht gesteigert werden Jesuiten, und das; die Kohlen-
preise fortwährend erhöht over-den« niiii.s·1en. Da permis-se die Neids«-
Bahn mit Schmerzen die Antoenvung von gleicherlei Plan. Auf
dem Gebiete der Gellbfkkvftcntvercixinderung bediirfe es noch weiterer
angestrcn fester Arbeit. Diese könne aber nie das ausgleichen,
was info ge de; Geldenckwsertuna an Ausgaben» ·,�iivpiaclise. _

Staatssekretcir Stiele�: schloß mit dem zuversiclyt-li·clien- Wuniche
sfür ein gedeihliche-s Zuscmismeitarbeiten zwischen Reichsbahn und
N-eichseifenbcishnmt.

Sazileihte russisilpe Ernte.
Wa. Der stellvertsretende bolsschowisstissche Land-wirtschafts-

konimsissfar Os inski schreibt in de: ,,Pwtvda«, die neu e
Ernte werbe nicht so günstig fein, wie man überall glaube.
Die ISchiistzung sei viel zu optimiiistischz wo 190 Pud esvwairtet würden,
könne sniiasn nur mit 60 vie» 70 Puid rechnen. Gin erheblicher
Teil der Ernte sei den· Schädlingen zum Opfer gefallen.
Von E xp o rt zu reden sei »durch-aus nicht am Platze. Csrst wen-n
auch die Ernte i·m nächst-en Jaihrie gut ausfaslla könne man an. eine
Aussicht« denken. Im Herbst· solle die Aussasattfläclxe etisergissch ver-
größert werden.

Die Lage im fernen Osten.
Sm. Die Pariser japanische Gescnodlifchaift hart kategorisch in our:-

ruhe gestellt, dosß Japan beabsichtige, mit der Wdosbaiitscr Stiftes
rogiermikgi in Verhandlungen zu treten. Japan den-he gar nicht an
deren Amixkenrisuiig unh habe lediglich mit der Regierung der Sie:
vuhlit dies {Fernen Ostens in Dschista Verhandlungen übe:  Un-
antastbarkeit des Gtgrndmnis und her Person der iapankifchsen Bürger«
in« den« Gebieten eingeleitet, die es allmählich zu kämmen beschlossen
habe. Die Tat-sa-che, daß. Japan sich zu einer Räumung des fernen
Osten-s enstfchloss en hat, That in W l ad i wo ft o k die Erkenntnis» von
der Notwendigkeit einer fe ste r e n R e g i er un g als die: bis.
herigen pavlaanenitiarischm zum Doirchbrivch gebracht. Stand! einer
Lvndoner Meldung hat her dortige Landtag« die Dsemissiioii der Sie:
gi-erun-g ausgenommen nnid den G e ner a l D ie t r ich B, den tat-
knäftigven Gehilfen des Adiuirals Weilst-sichert, zum Dsi k t ator er-
nannt. Dieser veröffentlicht in her Zeitung »Warst-aged AviniijcM
einen Ausruf, in dein er davor warnt, sich hatte!! hen Abzug der
Japaner entmutisgien zu lassen:

»Ich kann es noch verstehen, wenn de: Kaiufnnann »und oder
Häiidl·er, deren Lieben unid Tätigkeit mit der Ruhe im Gebiete zu-
sonvnienhängen und denen Wider-essen haut; jeden Krieg geschädigt
wenhnen, in Unruhe versieht worden. Aber für einen Qiftmvet, der
national empfindet, iift e?» selbstverständlich half; dise Wieder-
heristeslsliing Russland s und feine Befreiung. von den
antsichriitlich en Ausbeutern nie und nimmer. von
Fremd en aeusgeshen kann. sondern einzig und aslslesin
von russischen Bürgern und Soldaten selbst, die von
russiisclyen Prinzipien religiösssitetliischier Art am die große Aufgabe
herantreten-« Vvn uns allein hängt es daher ab. ob wie siegen oder«
ulchdmidwerwiichcksoouspllttrdetderoGcfvfchcteilwvemöalicki

Øluvmdlliishudtk ptvllfesrcksichsicdvaitstbetsAvtweckitr alles,
W �a... IMÆWE �i... ««

um um Eis: im bcübeckkchtr Giintiooichk eben
man: � als-bemessen. AlbordlseWtedergeburtRusp
Isand s kann nicht von M, for-dem nur· von uns stammen!�

Wie man unigvdawr, in und!� hat viebgmmiiiete Rosette-I-
Ikhrer Sesmenow vom fetnererfvbglvfsen   aus?
Arn-etwa nach Ostasien zurückgekehrt, wo er Wände,

baßergewilltsei.allesbrälftedarrcnzufetzewdkesbolschietvisten 
ans Ostafim zu vertreiben.

iJm Hinblick auf die gesschiilderten Zustände: sind die Angaben
des oMiliitäwWoclxeiilblatitk übe: die zurzeit »in Ostiasien unter den

New-York, 17. August.  Fnnkdienst.-! Wechsel aus
Berlin Lsslschluszkurs 100 Mark = 0,93/8 �,10!
9ollat. Dcio bedeutet umgerechnet ein Dollar

gleich 1066,666 �000! Mark.

Wladitvoftoh NikolfbUssurifk und Grodojewo in Ruhe. Die früher
von Senisenow besehligtseii Truppen sind mit Sclyanaairbeiten bei
Charbin und dar Station Wdasndschiirija beschäftigt und bereit zur
Offensfiva Am Amur und Liaislal stehen Freiwillige im cKlainpf
mit den Roten. Die AcmuikBscihii vom BretenislMerstschinsssk ist in
den Lsänden des Obersten Besgiclonioslow. Siidllich vom Baikcill
operiert dir Abteilung des Gewemls Fhasagranidi. {in Westxsöilbiriien
kämpft die Ætseiliiiisg des General?» Vjselow bei Nolvo-Nikolaijetvsk.

Warum es kein Kriegoende vor völliger Nieder-
lage der« deutschen Volkes gab!

Es gibt unter den· Deutschen politische Kinder, genug, die
sagen: »Ja, hatten wir nur rechtzeitig Frieden gemacht, es
wcire nicht so schlimm go1oovdeii.« Besonders die« Rosafarbeiien
Inikd die ganz Roten kommen. jeder Gelegenheit mit dem
Marthen, L.u-deii«dorff- dsie ,,Ssiegfriedlser« und swier weis; Gott
wer s eien Schuld an her ·«KrsiegsverlänigeriinaC Die Steinhauer
»Dein-sehe Post« sbringt einen. neuen Beleg dafür, warum nicht
fruher ,,S ls·liis3· gemacht" werben konnte, einen Beleg, der
das ganze kindisch-e Gerede imserer ,,i.nternotioiialen« Führer
mit einen: Schlage erledigt. Die »Die-Asche Post« veröffentlicht
nasmlicli m wortgetreiier Übersetzung Stellen aus dem Lehr-
buch ·;,Gefchicht·li·ch·e· VortriiaeC dass an der
tfchechrschen �Elltrlrtaratahenrie in Mährifclzs
Weißkirchen verwendet lmrd, den·- Generalstasbsslyaiiptinann
Jdfef Kronpac lProfessor der Geschichte und Geosavalphie an
dieser Anstalt! zum Verfasser hat und im Jahre 1920 erschienen
Tit. Das Busch behandelt vor allein das Vserhsalten der Tscheclxen
im Welt-krieg. Der 4. Asbfchinitt edit-fes Buches lautet in wört-
licher Übersetzung:

»Gegen einen fchlechten Frieden«
Im Dezember 1916· wolltczkdie Deutschen nnd die bsicrreieher

auf Grund ihre: damalige» militiirisclieit Erfolge Frieden scbljCßen.
Mafarvk faßte feine ganze· Energie zusammen und warnte
die englische Regierung und die englische Offentlichkeit vor einem
bekamen· Friedensfchluß, bei welchem damals kaum die

Selbständigkeit des tschechoflowakisclpen Staates zustande gekommen
träte. Er forderte, das; überhaupt keine Rede vom Frieden sein
dürfe. solange nicht die russifchem serliifchcn und italienischen Be-
strebungen befriedigt sind, er forderte, das; Osterreich in Atome zer-
falle, ans denen es entstanden ist. Seine Ansicht drana in der
Entente durch und so wurde de: Krieg weitergeführt.

·  das iireinseiii amtlichen Lehrbnche der tschechoslotiioskisclkeii
Tlliilitarakgdeiine steht. an der· ficlper nichts gelehrt wird. was
nicht Prasedenst Msassarlyk .gebi.sllligt·hia«t, so wird diese Darstellunsg
als wahr amufehen sein. Wenn die ·,,Geniossienfiisl!rer aslfo wieder
mit· ihren. albern-en Lügen konnnem ist. es das beste, ihnen diesen
Abfckmitt vorzule«fen.

Verliyievenc Mitteilungen.
s§ Die Besetiuug de« Staatsgerkchtshofes zanu Schuse hat

EBOOK! soll noch am Donner-Kling erfolgen �ieirt�frdfbiaminiflaer
Du· Nttdbruch hat bereits dem Reichsprsöufisdeuibm die Namen der«
langem Mrtglsiedar w Schaiatsgeriäfiishoses crust-reicht, on: me;
denn Gesetz vom 21. Jiuli für hie ernhgültige Üefoäfltng des Staats-
eriichtlshvfes in Frage Instrument Der Reichsspriisfident soll noch

- e bittet!. Unterschrift die Ernennung der Mitglieder des
Staatsgsericlwhofos vollszichen Da: Sstaatsgeriichtslws fegt sich
sodann aus 6 Laienrichtern und 3 Berufsrichtevin insgescnnt
9 WHAT-Odem, zusammen, wiiihrensd ursprünglich auf Grund der
Verordnung vom 26. Juni mir 7 Mitglieder ernannt waren. Vor-
fltzender des Staatsgserichtshoses wir-d Senaitspräsident
Dr. Hagen bleiben. Auch in der Blefetzmig her Richsterstellen

�i

Bayern gegen die Berliner Abmachnngeu
YOU« Gen« 17. August. In de: heute nach-sinnig fort;

gesctztcu Bsfptcchung der Koalitionsparteiein an her sämtliche
Mktkkstst tekltmlltttesy wurde eine vollkommene Einigung
darüber erreicht, · das; die zwtfcheii Berlin nnd Miiuihcn erzielten
VVVVIUVUZZUULIEU M U! bcfchcvlfenrii Form nicht angenommen
WVVVVU kvttntettr jnndetu daß eine Reihe von Ergänzun-
SVZI noüvtnbia sei. Attsischlteßend an diese Stimmung fand ein
Mttsjstettut statt, In dem an den obigen Beschlüssen der
Kvllkkttvvsparteieit Stellung genommen wurde. Der Miniftermt
Wlkd die hkkktmch UVkWEUdkgen Schritte bei der Reichsregicrmtg
ungesäumt violettem.

§§ Kronprinz llikilizselni hat am Mittwoch abe rin
verlassen, um deim Staufer crncn Besuch in Doorn
AIAZUTEA NOT, two �er sich· nvehrere Wochen sausheilten will. Es
ver-lautet, das; Kronpriiiz Wilhelm in Wieringen die Auszeichnung
feiner eigenen Kriegserinneriingeii vollendet hat und sie tyemnächst
{unter hem Titel: «·Csrninerungeii aus Dentschklciuits Helden-lautlos«
un Verlsage von Mittler und Sohn hercmsgivlg Das Buch tvird
mist zahlreich-en Karten ausgestattet fein.

w. Die Hainburgck übersccivochk hat �am Dmzxzkgmg skpzm
Anfang genommen mit der Grsössfnsiing verfchiedener Ausstelliifisgesiu
inMcsondere der vom Verein her Hainlbsirrger Æportagensteu und
der Ersportgruspqoe des Vereins Hamburger Handelsvertreter ver-
anstalteten Gxportniii-sterschau. Llbends findet ein Ginvsfasiisg der
Teislnelnizer und Eshrensgässte im Rathairse statt, an dem und!
Reichsoxassudeiit {äußert mit den Reichominisfdern Gröner und
Dr. Koster teilnehmen wird. Die {Eröffnung des im Mittel-
punskt der Ub:erseeioochse· stoben-den« Welttvirtf durfte...
to n gr e f s e s erfolgt Freitag vormittag.

Der ülserivachiiiigsausfchuß des Flieichstages der auch in den
Tiicirlainiicntsferiien besteht, ist auf den 21. August berufen, um, sich
mist··d-ezis Be s old u ng c n der Reichssboamten und den Zsxfckpliäigen
asnlaszlich her Dciierunsg zu bosschäfstisgiew Zu demselben Rund ixst im:
Rscischsvcit zuin 19. Llusguft einberufen.

T.1l. Die »New Fahne« ist auf Grund des Gesetzes zum
Schutze her Republik auf drei Wochen verboten worden.

· · Der· Rsasubnijirder Blume hat, wie aus Dresden gemeldet
Wind, in seiner Gcsscinignisszelle Seklbstmord verübt, inldeiin
er sich mit her Kliingie feine; im Bruchbande versteckten Raifieix
apparates die Pulsadern durch-schnitt.

* Lloyd Gcorge hat soeben {eine Mc mai-resi- für 5 Wiss-klimmt
Frgncs verkauft. Ddas ist noch  bidllttigz meinst sdiskzPsairissor �Beiname�
bissig dazu, wenn man bedenkt. was zzsra nkr e i ch sur seine Mit«
aiszibseit an jeniegn ander-n Gieisstessiprodsudd dem Ve rt rag vom
fBetf-ailleä. achten unt-sue. . . .
· �- Nsnorieiitieruiig her �morthclifienreffe? Wie aus gut« »unter»

richktester Quelle vermutet, wird· »das Bseisitzrkelcht her Nortshclisffielblätter
�St i m c s« und ,,D a i l l! M a i l« an den Bruder des Verstorbenen,
L o r d R o t h e r m o r e , übergehen, der früher Minister für Ruft;
schiffahrt im Kabinett Llovd Geor c �war. Man nimmt an, dakz
»Times« und ,,·Daily Mail« allma lich eine S ch wenkung iu
das Koalitionslager vorne men werden.

T. U. London, 16. August. Dem »Da-il» Felsenrand« ziusfolgse

gaben alle br·sidst·igi·sf·chek·i Ilätckertsanen bin hen Rkkpiglslgen-seorgi-en un ei: ei an von icnSocvise er en
Aussweiisiingxsbefehle erhalten;

rk. Die Seuchen in Russland. Das Deutsche Rote Kreuz

serfgihrtÄ das tnzsekerslgåiråx kecizicässholfrtciäallk In lääksäeichnenn . n er o a t ie o era et vri m gange.edrohliche kahlen werden nur aus ·der Ukraine berichtet.
Nach Angaben er ukraintschen Gesuudhettsbehörden wurden im
Lan e der ersten vier Monate v. J. regtftrxert: 42888 Unterleibsstyvhuserktankun en, 187088 Fleckthphuss und 53578 Rück«
fallfieberfälla n den lebten Monaten ist der Typhus durch
die Cholera abgelost worden. die· täglich Hunderte von Opfern
fordert; allein die Stadt Odessa weist zurzeit täglich über 100 Gr-
krankungen auf.

lDeutsiher Schachkoncwß iii Bad Osviihauseiul Ida-h der am
18. August nie-spielten 9. »Nun-die des Meisterturnters war
die: Stand folgend-er: Wagner 6% unh 1 Qäirgenartie, Lieonshsardt
5%, Sich-lage 5 � H».!, Psosst 3% � 45.!, Atmtze 4% � 5.!, fttiigserr 3%� 25.3, Gsruilier 3% � H.!, Sand-er 8%, Carls 3 � ü!. Hlillfe 3

. �. � H» WMEMIMID 2% � 6.!. bei�. 2 � 53.!. Im! Haupt-
Wssflsstl WHAT-M TIUPPVU · d« WIOOIWOstDZeIH N» sollen gegenuber dem ursvviitiglichen Plane nur unwesentliichse tusrnier stand nach dies: 4. Runde Eimmrich mit 2% Gurt-im-
giet ung von Interesse: DI- Ttuppen fliehen zcirrzeut in Beranderikngen eintreten. Partien an- der Spitze.

s.  . · ,  » . .  .r  is  «� i «« - «« - s. « «: ·. «: «1.s«»s, :P-.«.i··.-  stcwikcli "--.:-..-"-·«;:«.c..«-7 ji es. x :.-.·«·-r«.,««·-&#39;- d,x- - sei« «:  ...«k--»k-�,«xi �!,-«;-...x»;-.jsxsnxikxk   t.-«-k--«..·«"« «« .«.�««x.o.;  ««    s«   . �.?»--s«?«««.�---s-.

nie internationale.
als am Berfassungstage Reichspräsident Ebert das ,,Deutsch-

land über alles . . .« zum Nationallied erhob, da war er wohl
nicht darauf gefaßt gewesen, daß unsrer Revublik scheinbar ge-
treueste Garben, die Berliner repiivlitanifchen Jugcndverbändg dies
Lied noch am gleichen Abend mit der »Jnternationale« nieder-
schrieen. Die Linkspresse ging über diese Vorgänge fchämig hinweg,
aber sie beleuchten unser ganzes politisches Elend doch aufs gtellfie.
Denn was ist eigentlich die ,,Jnternationale«? Ein französ is cves
Lied, das Lied der französischen Soiialhcmotratie. Gedichtet wurde
es von Sagen Pottier während des Konimiinistenaiifstands von 1871.
9a nun in der folgenden Zeit das eigentliche revolutionäre Frei«
heitslied Frankreichs, die ,.Marseillaise« allmählich dort zu:
offiziellen Nationaldymne wurde, so gab im Jahre. 1888 der
sozialistische Bürgermeister und Abgeordnete von Lille, 9elort!.
Pottiers Gedicht den Brüdern Schier zur Komposition. die sieh
noch heute vie Vaterschast der sehr sangbaren Weise streitig machen.

Die ,,Jnternationale« stellt eine Art sozialiftischess Programm
dar und trieft über von all den üblen Phrasen dieses Programms.
Sie beginnt mit den Worten:

�Debout los damnös de Ia terrei�
 Aiif, ihr Verfluchten der Erde»

und jede Strophe endigt in dem Refraim
�C&#39;est la. lutte finale!
Groupona-nous et domain
Ulnternationale
serv lo genre humain.�

9er sozialdemokratische Schriftsteller Sigmar Mehring hat
das folgendermaßen iibersetztt ·

Nun kämpft zum lebten Male!
Stürmt an! Schon winkt uns dort
Die internationale,
Der enschheit Ziel und Hort!

Jm übrigen Te t ist dann die Rede davon, daß das Gesetz
Schwindel sei, ledig ich her Arbeiter von den Steuern erdruckt
werde. daß die Sehlotbarone den Arbeiter aussaugen usw. Schließ-
lich wird zur Sntwaffnung der Armeen und zur Grfckneßung derOffiziere aufge ordert. Das Ganze stellt eine ·tollc Aufhetzuna zum
K a enhoß un zum Biirgerkrieg dar und eignet sich sonach· vor-tref ich für eine Verfassungs-fein, die unter der· arole Einigkeit
und Recht und Freiheit« abgehalten wurde! Wir t so das Bri llen
her � nternationale� seitens jener, welche denStaat schützen wollen.
wie b utiger Hohn, so stellt es auch �eine tapitale Dummheit und
Lächeklichkeit dar, in einem Augenblick, wo die ganze Welt unsere:Verstlavung tatenlos zusteht. ··Riihren sich vielleicht heute statisti-
fifche nnd englische Arbeiter fiir Deutschland! Außer belanglo e·ii
P ofen haben ie nichts für uns übt! . im Gegenteil, die imveris
alistische Gewa ipolitit Frankreichs ndet an· ihnen fo ar eine
Stütze. Der Deutsche Michel aber schwingt seine rote· iitze und
plcirrt um Gaudium der ganzen Welt das Freiheitslied her
Fronzo en. · �-r._

l Mensch nnd Kuh.
In Leipzig wird zurzeit eine Ausstellun »Den« die

Biicherschau 1922« vorbereitet, die von der eipziger Volls-
akademie und dem Deutschen Buchgeiverbeverein unter Beteiligung
Leipziger· Buchhandliingen im Deutschen Buchgewcrbehaus veran-faltet wird. Jm Gegensatz zu früheren Buchausstelluinken geht die

itcherschau weder von rein fachwissens aftlichcnvder ibliophilen
·L:!··5·es?·cht·gp·i·inktei·i-  �vorn veälegerg m; Riååskxich;ei·1chaus. Sierr e er ein era rmar , no ene ra e an ��- or
allem aber keine ermüdende Ansammlung von Bücherhanfen und
Biicherreihen sein. Sie will vielmehr das B·uch als Kunst«
wer! ebenso zur Geltung bringen wie. als Sinnbild und Wahr-
zeichen eines geistigen Prozesse-Z» Durcz eine neuartige Anordnung
nach psychologischen und ·ki·in tlerischen esichtspiinkten will sie··dem
Beschauer gleichsam intuitiv eine Vorstellung von dem· grenzemosen
Reichtum. von de··r ganzen Mannigfaltigkeit Jener inneren Welt

its-ils; Tit« glitt-T? chsik,s33?,?ri.f.dd«-F»ZFZ«T3 FåmvsläitfiåtssiisBüchergruppen find zunächst populäre Gesichtspunkte niaszgebentyum in einer eit äußerster Gefährdung Mfiir die gesamte eistige
Produktion weite Volkskreise ·in stärkstem a-e an das Buch erans
zustehen. Getreu ihrem erzieherischen Gruii charakter beginnt die

usstellung mit dem Ausbau einiger Berufs-· und Fachbivliot eken
von besonderer thpischer Bedeutung: die Bibliothck eines· Ilrbe ters
u·nd seiHieF kcfcgfiäasnisclåen LZngeft;ll·t·kn·· ·Banlbe·ci·mtg·;i·!·· DyieckBiäckyereseine o s u e rere un eine e ! sanwa s. « i �ran: au
gleichzeitige Tagung der Deutschen Natursorschervcrsaminliing
werden auch einige wissenschaftliche Sonder ruppen  Der Arzt,
Naturforscher. Geologe, Chemiker! zur Aufste ·ung kommen»

Die privaten Interessen des durchschnittlichen Lesepublikums
werden durch einen Rundgang ,,D er M ens cf; und das Buch«
erfaßt. der in gleicher Weise den werdenden und den reifen ·Men-schen, den Mann der Arbeit und d··en geistig Schaffenden, sowie den
im Buch Entspannung und Erlosnzigs ·voin au reibenden Alltag
suchenden Gros3stadtmcnschen· berucxsichtigt Der Verlauf· diesesRund anges ist solgenderniajzen gedacht: Das ·Bilde·rbi·i , die Welt
des ar ens, Schelme und··Abenteurer. Die Biblio hek eines
jun ·en Mcidchens und digjziucherecke im Altjun ·fernstii·bch·en. Die
Bib iothek eines wanzigjahrigewund eines ierzigjahrigeii un·
serer Tage. Die uclzerci eines Biiclzcrliebhabers und eines Kunst-
freundes. Der Musiksrcii·nd. Der Wanderer, »der Sportsiiianm der
Gartenfreiind. Die Bibliothek des Melcnicholikers»·des dyllikers
und des Gxzentrischen Der· Erdgeruch und die Spott!  He Max· und
Reiseliteratitrl Das klassis e Deutschland, Zeiten und Volke:-
Welvund Mensch. Das Rei des Gcheiinnisvollen und das über-
sinnlicha Um den Reiz. der ans· der Lebensnahe di··eser· Psycho-
logischen Gruppen entspringnprazise zu erfassen, ist sur eine Zu-
aininenstellung und ltontrastierung an gegenziberlie enden Wan-
en Sorge getragen. 9er �innere Gehalt einer jeden ruppe koiiimt«

durch die Art der dekorativen Anordnung und Ausstattiiii , durch
die Wahl des· Hintergrundes und des· kunstlerxschen Wands rundes?»
zum s·innfalligen·· Ausdruck. Der Geist de·r· Bucher wird gleichsam
auf die Wandslache pro1iziert. Um das Vnteresse des Be khaners
beim Buche festzuhalten, ·wird der Raum nur durch das karbens
und ornienspiel des Hintergrzxndes angedeutet; passende Ge-brau smöbel und Kunstgegenstande finden dabei sgarsamste Ver-
wendung. Die {Regale werden mit Strichen verbun en, auf denen

geitimgem illustrierte Bücher usw. des gleichen Gebietes ausliegen
ie Ausstellun slcitiing liegt· in den Hunden von Dr. Hat!

Blanck und r. V. Tornius. Zum Ehrenausschuß geboren
hervorragende Verleger und Gelehrte. ·Die Eroffnung wird am
17. September stattfinden. Später soll die Ausstellung auch noch m
anderen Städte-n gezeigt werden. St.

mufiilitetaiur.
Trkv in ssDvr für Violsiiisa Bioloncell und Klavier von

W. A» Mozart. FsalfiiiniliæDruckszcisasch dein auf her
Vreußissclisen Stiaiatsjbiblisothek befindlichen Aiiitoamvlx Drei-i.
Masken-Verlag. Msiinchen Gebsunden 8·5 Mark.

Wenn inian mit Recht belicnivteh das; die Handschrift den
Charakter deszjlltsenfschen miherfhieaelt. unh wenn eine wissenschaft-
lich systematisierte Graphologie aus der Schriftdeiitung heraus
wertvolle Aufschlüsse über die Perfönlisclisksesit des Sscbreitbers zu
liefern vermaa. fo stellt in noch viel höherem Maße die Reichen-
fclsrift des Komponisten ein aravbifiches Kiintftwerzk dar, das das
geitstiiae Prysfil des betreffend-en Tonidischters in aana eigen-
artiger Weise erhellt. »Nicht nrur aus Spielerei oder lediglich
aus Jllirftrcitionssioiit sind die großen Bioavwvlisien unserer Musik-
heroen mit fatmnilierien Söanhsfcßriftcnvrohen aeiclnniiclt: diesem
Brauch liegt die· wohl berechtigte Ansicht amrunhe. daß die
fckksrift ebenso wie das Porträt als seelische Atusdrukkswesrte au
fallen sind» Man liaslte sich beifvielshalber in Gedanken die unge-
bärdiaen vielfach ·I«lobiaen. wie mit einem Zimmermaiinsblei
shingiahaiienen ·Sihrxftzeiclien Beethovens �- namentlich IN feinen
frnheiz fclion im Liclitdruck veröffentlichten Slilxiienbiichern ��- und
die fein �auelierten, gestorbenen. fast femininen Nöten und Buch-
staben Richard Waanerfcber Sschsreibtluntst vor Auge» um "u
erkennen. »daß die Vergleiclninaen von Autoamsvliie nickt · nur
taligraphifcfycä, sondern psychologisches und au astietisches
Interesse auslöfen können. Daß die Oriainalbandsfchriften unserer·
bedeutenden ·Tonkioerkie �nach Möglichkeit in staatlichen oder
stadtifclnen Bizbliotliekeii m ficherem Gewoaihrfam gehalten werden.
hat gewiss: sein Gutes. Gleichwohl ist her Wunsch nicht nur
fpeziell von Sammlern, fonhern auch von Miisikliesbllnbern ins-
Gemein beareifltch und verständlich. diese kostbar-en Dokumscnte
nicht nur an allen Jushkliahren gelegentlich irgendwelcher Ans-
stellunaen hinter Glastasten anzustaunen. sondern sie womöglich
in··di-c«. Hand zunehmen oder m eigenem Besitz au haben. Der
Muncheiier DreikMiaskemVerlaa hat nun neben viele» ansdzreii
wertvollen Eßuhlttattonen, hie eine riihmenafncrte mi�n-fgfcit
velunhcn. eine Satte �beriifßmtevr SDhufif-erssörmhrfr�riften� in Flat-
sinvrlexipsrltxlen in die Weine geleitet, die nicht Sesitenvrobsen ein-
szeli1er»St«11cke- szsvndscrn aefclilossene Werke bieten. Erschien-en
fmd bisher seh. Sieb. Bachs Kreuzft«awb-Kantate, W. A. Otozcirts
Trio in» E·-Diir, Beethovens Klavicrfonate Ov- 11-1, von denen mir
gseaenswartta das Mozart-Tritt in einer so wundervollen Auf.
Mtccbltna vorliegt, daß jedem Biblsiovhilen das Sen! im Leibe
lachen muß und man wirklich nicht viel Phantasie am Hilfe
Nehmen braucht. um sich »der Jsllusion hinzugeben, das Original
m: besitzen. Bereichert wird dieser köstlich-e Besfib noch� durch das
Bewimtsein daß der. notickibeiie aeschimsachvoll giebundene Fask«siniile-
druck drei Seiten eines bisher unviiiblizierteii Schluscfatzes bringt.
den Mozart iedoch verworfen bat, um dem bekannten Finale das
Wort zu geben. M. G» .O



Das tkraftfiihrzergsteiicrgeseg
Das am 1. Juli 1922 iii Kraft getretene Maftsahrzeiigsteuori

gesatz vom s. April 1922  R.»G. VI. S. 396! regelt cui-ver Aufhebung
oder Borssscherifteii das Reichsftenipelgesetz über Grlaubnisfahv
fortan für Krasftfahrzeuge sowie des  Genieße; vom 18. Mai 1908
 G. Pl. S. 210! betreffend die Siesmcpelsaligciibe von Erlaubnis-
fcihrlcrrten für Kraftfahryeuge ausländischer Bositzer die Be-
steuerung� der Krafrfahrzeiigzi neu. Qual! dieses  öden ift ber
Kreis der steuerpiilichtigen Kraftfahrzeuge
gegenüber der sriixheven Bestimmung-en erheblich erweitert
und der Tirrif der Gcldeiitioertiiing entsprechend erheblich ver·
schärft· worden. Die wichtigsten fhcljickisen Änderuongen gegenüber
den friihseisien Beftmiiinimigen sind folgende:

1. Es unterliegen der Besteuerung nach» des-m Krasitfahrzevzp
sirkziergesetz auch Kraftfahrzeugo die ausschlisefilich der gemerkte:
mcrfzigsen Perfonenibeivrderung dienen  Krafisdsroschkeii, feinst-
oiiiniixbussch forme die La tkrafttviisgen Sein-er sind niuninehr Kraft-
fashvzcslsh die nur zu rohe- aber rführimsgsfahrven beniutzt
werden und denen am P obefakyrtileiinizeichen zugeteilt ist, steuer-pflkchsti . Eli-ach d - Pest« writing-e» s R chsft inipelgesestfses g ltenPrdbefährten niclii als mliigebraiiivcluiirhiiiefl eine; Kraft« ahrzikugses
und 9wc5e·cii- demnach a nicht fteuerpfli iig

»Befreiungsvor chrif �en sind anders ge-
regelt. Es· sind nainlich j t von er Steuer befreit:

a Sißllemfrafirlärbar. d. . Kreis-trüber, deren ward! der Steuer-formal bestes-Wie Nirtzleift - bei mehr als 40 iskeiiitiineter Aiu en�-
durchnicf er « Pferde-stärkre, bei kleinerem Au en-
durchmici er 1 -.ferdast1ärke· man über-steigt. ··

b! l vaftf menge, die an; ießlich der Bei-ordnung  Fort-
bcivegusiig ·von  beraten: von un . zu« der Arbeitslbttkks lmd VIII!
Antrieb dieser Geräte dienten; ferner Kraftfailirzeuge, die diesen
Zwecken in landwirtfchaftlicheii Betrieben dienen, denen,
wenn gleichzeitig Personen oder Giiiter befördert« werden. ·

»Im Besitz-z des Reichs, der Sauber oder der· GenieindensFfvzenyeiziideverlxäiidiy befindliche Krcrftfahrz e, soiweit sie aus-
ilijliefzslicks im Fouerlöschdienssre, zur Sir enbefiirbenung. zum
Ategesbaii oder zur Striai enreinsigun verwendet werden; dadurchikvisråi diektlvisheisige gl· lautende » efreiniinigsvorschriR erheblich
e ran .

d! Krafifirihri ge, die aufsschslciafzlich im Dienste der Weihr-miichkt oder der Witz-ei vierivendset werden, jedoch nicht Personen-
krasflkfahrzseuge mit wenig-er als? 8 Sitziplsatzetu · ·· · _

e! Krarftfails eus e mit hoclxjstenss 8 Psevdsesdirken im zEigentum
von Ärzten, wel ie i1 ten Sitz in Orten; unter 20000 Ginitoohnsern
haben und das Krasftfahrgeug zur Aaisubung rhsves Berti-fes
benötigen. .

Für diese steuer-freien Fahrzeuge ums; der Eigenibesitzex vor
der· ssenutzinig eine Veschzltll ·u·ng· des zuständigen
Fi nanzamts über die Steuer·- reihscrt beantragen. Zusitiandig
&#39; Finanszainw in dessen! Bezirk die-r Eigeiibelfitzser des Kraft!-

s seinen Wohnort oder in Evmaiigelung eine?» solchen
einen: »liusfentl;ialt hat. Die nach »den· bisherigen Bestiimniusiigen
gegebene Zuständigkeit der Zoll-stellen ist weggefallen; nur fur
ilrasftfiaihrze.iisge, die aus Aaislaiide ·»e··in.g-elljeiv, bleiben die
Grengzolltiimiter und· getvsisse von »den ··Pralsidentien de: Landes-
fsinangämter zu beftiiuxnienide Hauptzolliaiiictex noch csciijtandiikx »EinAiitriag iiirf Erteilung einer» Besschein i · iqt jedo - in den� {fallen
zu a. c und d  Kleinckrsasfitrcijder, Kra tfii rzeiige ·der Wiehrincpcht
im Biesitz des Reiches, der Qaijcderoder deizGemeinden befindliche
Firaftfalkrgseugeh nicht er orderlickz izn den Fallen
dann, sofern die Bsa und die anßere Bef
fihw uge ·» reu ··Venrendusii s· et u s reife-l« aits.  Lösäzgeratw und
Kranbeivtvwgstts Straßen: .

jedoch m:feöispixtchelt der Krist-

Tiber
881D.!

C!

fwibkivftmuß der ja Ren« in Iris-»die Günter:
karte unterwegs stets mit sich Bescheisnzigmig wird

mik- mimt O �t -sg,astsellt, weh

setzuiigen Sdeiiersve
vorliegen. ·

3. Die· Steuer beracktnet sich nach 4  Texts-Im unt!
zwar betragt sie

V Kraftrader:
bis 1,5 Pfevdeftärken , . �.- . 100 Will.

übel! 1,5 » 3 » s.- n, g ««  «
übel« 3 »  » « . o M «
über  n 4 « « s, O 275 v

über 4 « . . 350 «
Als Krafträder ten Koatgfaljrplt die auf l . mehr als»3  laufen 111T deren  in· betr ebsfertigem

Ziistande 250 Kilogramm nicht iiberftet t. Vetwwgm u Kraft-räsderii find bei der Feststellung, ob es ich iiim ein Kraft-void oder
Um einen Krcifiwcigens handelt, zu berücksichtigen« __ ·

b! ersonenkrafjswagen mit  desr Kraft-
oiimibi ür �ebe Pferde darkse oder einen Teil davon: denersten 6  �-·S! 100 Mk» von den näschspm 4 PTVVVG
kraft-en  �-�1O 900 -M"k., von den nächsten 4 "ftven�1-14! 300 THE» »von »den« weiteren: Pfovdekräften 400 M.

Kraftomnibussse und · Lcxftkraftwagen mit
Ausnahme ·der unter d genannten bei einem Eigenigewicht De:
bc-triebe-fertigett Rraftifalyxggänigeä:i 500 Kilsograxinm 300 ..

über 500 « 1000 » SO s«
» 1000 � 1500 «, 900 �
� 1500 � 2000 «, 1200 »,
«, 2000 � DE! «, 1400 �
� 2500 � 8000 � 1600 �
.. 3000 .. 35m « 1800 .-
« 8500 ,, 4000 � 1900 �
«, 4000 ,, «, 2000 1�

Alls Kraftoiiinibussie gelten Personenkricifiivagien mit mehr als
8 Sitzpli" en einschließlich des Fuhren-trink·

d! e-ktriscl! oder mit Damep angetriebene Lirstkraftivakzsen
wenn Z iigsmasclfnen ohne Giüterlciderausni bei« einem Eigengewrclit· s betriobsferltilgen Kraftfkggrzeiiigest

500 Küoginiirni 160 Mk.
über 500 � 1000 � 300 �
� 1000 � 15 � 450 .�
� 1500 ,, 2000 ,, 600 �
� 2000 � �Z500 «, 700 ,,
,, 2500 � 3000 «, 800 �
� 8000 � 3600 «, 900 �
� 3600 � 4000 � 960l ,.

" pchitom r" G « dmooisätk I fest«Als Eigenigews _ git das eswsi es iess ISM
zksxzsgxzzxexkges seiinschlisesklikh Aiufbauten mit eifnillten Betrielbsftofk
behält: m fbei elektri  Antrieb mit A uinuslatoren z· kirren-Lsatkkgkoeixsi Asejtjgleneziiiorizklen Windschnttzsclzeibein sdotfdugg uiisdU« r e« i mi- zu« tagen. ··

b iDspe ltr d ·· deszpzääyzsskpgpjjciitiiisägs ··gvgerizibejrz jåixzi·s nenSirkzen ic denipe ein-a i -s ¬1,25 13:1 de: erhob ich-en Erweiterung de··r Stlciuenpsfsicht -·�·· ganz
er7he11lich. Bisher betrug die Steuer sur» Kraft-sonder· iahrktchg. B. ganz allgemein �nur 10  ohne ·Riicksi.c·htt auf die A
er Pfserdostiirke.n. Die Steuer. iist ·also·in«sosiocit·aiif das 10··acl:«e

bis gzjache whöht worden. Der bisheri niedrige Gab durfte
allerdings auch kaum dte UUkvsbeii der usstellung einer Erlaub-
larte gedeckt halben.

Personentrafttvagen von

steuerliclzie

6 Pferdesstäirken unterlagen einer Jahressteiier von 387! Mk.
10 » « » « n &#39; n
e25 � .. .. » » 225 »
50 » » 660 ..

s· g Kfzftsfckhuzewgiftxsiiser beträgt :»
bei soPserdestcirkeii 160012170.» 400

» I M  n
50 » 17 000H

tFoxtietuva im zweiten. ismeiil

H

l

�M4306.

äanbelßteil.
_ Die Lolmverhaiidlungen fit: den Rulyrbergbiiin

Die Verhandlungen find auf idsen 28. d. am: nacl!·Ber-liii an-
geordnet worden. Nicichdem die Vertreter ekle-r Arbeitnehmer ihre
Bsereitwilligleit zu erkennen gerieben haben, in Verhandlungen
uiber den Abfchusi eines neuen überscbichteiisssklbkotnnieiis zu treten.
ist nunmehr vorn Resichskommsissiar in Dortmuird als Termin der
21. idi,·M. in Vorschlag gebracht worden. Von den Bsevgasrbeitew
Bei-banden wird doch darauf «gehalten, dass. zuerst· die Lohnfrage
garen t werden Toll. Deshialli wird wahrscheinlich eine Ver-
schi ing in den» «QS-e-rllanblnnastagen- eintreten.

· Aktiengesellschaften.
Akklkttssttckkkfttbtik Gräben. Die Generalversammlung findet

am 12. Gebteniber in Striegau statt.  S. AnzeisgeJ
PhilnixoSilchfenivetkz {in diese Jnteressengenieinssckxift soll

und;  Glektroteclmiskclie Fabrik Nhevdh Max; Schoreh 8: Sie»
A.-G. in Pheydt eiiibczogens werden.

Ekfstlhutienwctk Kciila A.-G. in Blut-statt. Die Bseschäsiisgung
wird als· sehr stark bezeichnet. Wie laut -,B. B. C« verbannt, hat
eine Aktioniirgrup.pe, welch-e schon in der letzten C3cneralversa«miii-
lung einen ziemlich-en Aktienbcsitz vertrat, diesen Basis; ausser-
ovdeiitlich iriergroßerh so das: sie· heute über eine Sverrminorität
verfügt. Man vermutet hinter dieser Cstruppe einen f chl e si f che n
Konzern der bereits früher einmal mit der Keula A.-G. wegen
einer engeren« Verbindung lbeiikter Gesellschaft-m in VerhandlungenHa; Außerdem will man fchiveizerissche Kaufe m den

en mer! n.

w. Erhöhung des Goldzvllciiifgeldes Vom 25. bis einschließlich
29. August beträgt das Goldzvllaufgeld 17400 Mk. vom Hundert.

Dividendenabschlazi Vom 17.Auguft 1922 ab werden Emil
Busch. Ort. Industrie Aktien �4 Prozl otelbetriebs-Ge-
sellschaft Aktien �0 Proz! do. Vvrziigsa tien � Proz.!, aus-
schliefzlich Gewinnaiiteilschein für 1921/92 an der Berliner Borse
gehandelt und notiert.

Verzinsung der Ausfuhrabgaliix Auf eine anfrage des Reichs-
verbandes des deutschen Eim und Ausfulichandels über die an-
geblich geplante Aufhebung der Zinsfreiheit gestuiideter Ausfuhn
abgaben wurde dem Reichsverband vom Reichefinanziniiiisteriimi
der nachstehende Bescheid zuteil: »Auf die Stundung von Ausführ-
abgaben iind die für die Stundun der Bälle geltenden Vorschriften
anzuwenden. Nach §105 der Rei sabgabenordniing tann die Ein-
ahlung von Steuern, zu denen die Zölle gehören, bis zu sechs
onaten gegen Sicherheit und Verzinsun hinausgeschoben werden.

Diese Vorschrift ist bisher iivch nicht �n rast gesetzt  § 7 der  bin:
fubrnngäberprbnung zur Neichsabgabenoidnuiigl Wann dies derZall sein wird, lä t sich zurzeit noch nicht übersehen. Tritt die
« orschrift aber in rast, so wird eine all emeine Abstandnahwe
vo·n ·der Verzinsung aufgeschobener Ausfmrabgaben nicht mehr
möglich fein.� .

Erhöhung der Karioiipreifk Nachdein die Konvention der
Pappeiisfscibribaniten die Preise für Palmen wiederum reicht erheblich
erhöht  sieht sich die Kartoiiagensindustrie gezwungen, die
Preise sur Kiirtionagen ebenfalls deinentsvsrechenid zu erhöhen.

Flachsbericlit Preisbericht der Deut-schen Seinen:
börse E. V» Berlin. Preise sincd seit die-m lebten Bericht
m fortdasiieriider Bein-sinnig. Für Strobflachs mittlerer und guter
Qualität wurden 900 biss 1600 »Bist. für 100 kg gezahlt, für gering-
werisiige spFklächiike Irnzd klein-e Posten entsprechen-d weniger. Aus
Schlepien werd-en immer für heiße Pier-nisten Vtertiäusfie erheblich
über on» Streife gemeldet. Schtvingfsliaickis 110 bis L80  füir
dass kg, geschiüiteldes Sickjioiiiisgiverg 20 bis 35 Will. »für dw kg.

Berliner Otedniiirttbericht vom Magerviehho vom 16. Au«
1922. Es waren auf sehen: 2727 Stück et, 217 Stück06 eutwickt te R ein ruht e Oefcbä t bei

f tranken-den Preisen. ä renb der artt stch f ent-
·ckelte, trat später, besonders in minderwertiger Ware, ein kleiner

Rückgang ein. Die hohen Futterinittelpreise beein rissen die Mast
sehr; Nach Gewicht wurden Feinde! mit 85 bis 95 k. und größere
Lauferschweine in der Preiglage von 70 bis 80 Mk. ipro Pfund
Lebendgewicht gehandelt.

Bericht de: Buiternotiermtodkoiiiiiiiffisn Rastatt. Eies-einer-pveis inskl. Vers-achtzig» ab Molkksereisbation am 17. August 1922:
1. Qualität Molker tter per 50 Stils 17 500 d, 2. Qualität
Niolkerseibiitter der 50 Stile 16 500-17 000 all. Warkttendeiifn
sehr: fest.

· Nieuesie Handelsimchrichtein ·
ü� Berlin, 17. . fssigzener Fsernsvrecbdieiistd

-2l1_1f_1e_260O0Jt orzugsaitieii A idler {gemeinen
Glesktrizitatsigesfesllschaft in Berlin können fett 2
und auf ie 25000 «« Vorzuigsaktien B 4 neue Stammaktieiis der
Gesellschkrft bezogen: werden.

-��Die Generaxversamsmjlsiungder Weftfälisclien
Metall-Industrie A.-G. m Liippstadt beschloß die
Erhöhung des Aktienkapitials auf 6 Millionen Altar!
Barrel! Ausgabe von 3174g Mllioneni Mark neuer« Aktien. Davon
sollen« 21X2 Millioneiz den« bisherigen Asktsionsösren zum Kurs-e von
250 Proz. im Verhalstnis von 1:1 an eiboten werden. Stellt das
abgelaufene Gseschaftsialyr wird- min� est-ans« dieselbe Dividende
wie im Vorfahr �-8 Proz! erwartet.

« Berlin· 17. August. Börse. � ch l u Ei! Jm w e i ter e n V -e r-
la uf der Börse trat in V a»lut awe rt e n nach der lebhaften
Beine-gnug in den ersten Börisenftuiideii ein g e w i s s e s N a ch-
las "f. e n »der Geschäftstätigkeit ein, das mit einer Akbschiviichung
verbunden war. Letztere nahm ibsrens A u siga n g v o m D e -
Ihr�: enuizairkt An »der Nachbdr se wurde das Geschäft
namentlich in Montan werten feihr ruhig. Zeitivseise
wurden Hohenlohe etwas gefra at. Der �Dollar schlosi
mit 1056. Um 21X2 Uhr wurden notiert: Berlin-er Handelsgesew
stliafst 1100, Batltimore 6800, Canada 3100, täabaa 600, Hasnibitrcp
Siid 890, Hiarnsa 508, Llovd 461,
2150, Gebr Bühl-er 3300, tBnberuä�. 1140, ibentfc�eßitrenibtiraer 1975,
Deutsche Kaki-werte 2450, Deutsche Wa fen 2430, Essen-er Stein-
labilen 2500, F e l 1b m  hl e 824, Ge f enkirschener 2190. G ö r -
litzer W aggion 865, Harpener 4900, H ohenloshe 1750,
Hössch 2520, Jlse �Bergbau 18-10, Aschersilelben 1510, Ka ·t t o wi tz e r�
1712, Köln-Neuess�eii- 2240, L a u r a h ü it e 2750, L i n k e H of-m a n n 790, LothrinIr Hütte 1455, Mannes-wann 1795, Nord-
deutsche Wolle 2100, b er be d arf 1080, Cato 990, Qbe r -
k o k s 1850, Phönix, 2400, Rheinis ehe Bmuntohlen 2320, Nheinstalil
2250, Slbmnbaeber 1195, R ü tge r swe r I e Süd, . Schsesiidieniaindcl
2875, Stiöhr 2850. Westeregeln 2125, Ungarische Goldrenste 1860.
Asm man: der iinnotierten Werte tarnen große
St e i g e r u n g e n vor. Großmcinn Textil stieg-en auf _1100. An-
scheineiid fanden weitere tschccliisehe Käsufe statt. Dabei ist das
Material in den Aktien sehr knapp. Fern-er wurden genannt:
Hansa 325, Hochfreciuenz 1000, Pscrucksch 1160, Beiiiz 675, flieg 485,
·unge 466, Eh r i st ob h & U n m a ck 700, Ufa 270, iuaigie 250,

ckerftaihl 780-760, R. Wolf OOO, Scanner Wolle 855, P r e u f; e n-
g r u be 1200.

Berlin, 17. August. Aunlandswechsel. Amtliche Kurse für
telegra hisclne Auszahlung. Du Bank an kaufen zum Geldkurs und
verkan en zum Bein! links.

Feil qui. 17. | 16. I&#39;m via. sspYljsp   _
108,74 CWIIMUML 40449,35 6 41.049.755 4,198 III-Im . I ß|l|.|1088,706!1011.33�

du. 4055065 04025035! II. HOCLZO s 101s,77 s
81,- ßlßhlmll��lr. 7790.860 7640408 M. -- 6 Puls .111 Im. 8214.705 8089.856

de. 7809.78 it 7059.00! In. 8235,80! 8110.168
113,50 7Chrhll|nla {Mir l8102,300 179973355 Oh� 495mm lich. l98ö0�löG 193241805

II. 18147,70s 17972.45! n. 19899.85! 19374.20!
112,50 7Ilonnl1u.l00!lr2�2-l2l.90ll 22022/106 01,-- 53mm: MM. 162791506 16830,1b�

23478.10! 2207160! in. 16320400 15869.86!
112.00 79911111111111111127440155 26466856 86.06 61m 111.111.119 1,45% I hssxjs

II. -27509.35I 26033.15! de. l s« «·,s 1,39%!
8l,- o 1.111.111». &#39;2272�1ße;2223�2os 86,06 s m. seinem» 8066,16! sonne

sc. ISUTSHI 8227 80B de. 3078.86 s 8058.85 I
Oh« 6 1111m IIO Lira 4689.166 4606.708 SUCH 1mm: Wirst. 68,01 l« 71,91 G

is. 4680,85! 4618,30 ils. CQOOI 72,09 B
10,48 nasse« l MJOUQCICIZ l! 4d74,ssli -�,�- man �In. It. 18.80 s 1330i

14661131111 4686.76! · «. �. �- �� �
uueuos - Altes owns; is, sie-us; R. litt! 133,82 � 189,18 B. 801i:

085,00 B. Japan �Q3753 U. 499.685¬ B»

Anglo Guano 2800, Bsochmner

A

Rune: amtliche Steuerungen vom 17. August.  ein. zu.! cnalische
Roten 4719,05�4730,05, Fraiizöstsche Roten 8319,55�-8340,45, Delgische Roten
7860,15-�7800,85, Hvlländische Roten 41178,45�-�41281,55, Atnerilanische Roten
1067,66-��l060�85, Schweiser Roten 20134�80�-2018l5�20, Stalieniicbe Rom«
4789�05-��4750,95, Stvckholmet Roten 279,55��280,2s, Kobenbagen 22 701,56 bis
22 758,46, Kristianta l8;337,0ö��l8 382,95, Spanien l6:529,30-�1ß 570,70,
Budapesi lässt-OOO, Prag 2976,2l5�298s,75, Erlen 1�48-�1,52.

w. aofnealngen, 17. August. Sicdtivechsel aus London 20,69, vlewhork 403,
Hamburg 0,46, Paris! 36,80, Antwerven 34,90, Zlltlch 88,30, Amsterdam 180.25,
Stockholm 128,60, Rtiflianla 80,50, Helsingfors 9,00, Prag 13,50.

v. Stockholm, 17. August. Sichtwechsel aus London 16,92, Berlin 0,87, Paris
30,00, Brtlssel 28,60. schwang. mühe 72,25, Amsterdam 147,25, aonenbagen As,
Krisviiania 60, Washington 379, Oelsiiigfors 8,10, Prag 11,40.

w. Sammeln, 17. August. Sichiwechsel auf Lonidon 25,70, Hamburg 0,60
Paris 45,76, Newport 676, Anisterdam 223,50, Ziikich 110, Helsliigfors 12,30,
Antwerpen 43,50, Stockholm 152, Stobenbagen 124,50, Prag 16,75.

v. Amsterdam, 17. August. Wechsel auf London 11,50%, Berlin 0.25.
Paris 20,8255, Schweiz 49, Wien 0,004, nobenbugen dass, Geickbolm 680,
Kristiania 44,80, Newport ANY» Staffel 19,34%, Qlladrid 40,15, Italien 11,65.

löcöusßreclytc. Wegielin & Hiibner 165 bei. G. Berlitkslienrioder
Kunstansisalteii 102.

w. Wien 16. August. Diese. Das scheitern der Londoner Konsereiiz sowie
die dadurch hervorgerufene iiüriiiische Aufwärtsbeweguiig am Berliner Devise-i-
Iiiarlt löste an de: Börse eine überaus lebehafte Ltachfrage für Valutaiverte aus,
bei der namentlich tschechlsche und uiigarische �xierte vom Ausland gelaust wurden.
Neben den leitenden Kulisseniiierten stiegen zahlreiche Schranlenvaviere sprung-
hart. Von Antagewerten notierten tschechische und Rentenvapiere höher. Te:
Schluß war teilweise leicht abgeschwächd

�"175. Wien, 16. August. Schlußkurse.
16 14. 16. 14.

165000 149 000
is. i4.·

428000 325 000
l cis 000 830000
l 170000
1 M! 008 M5 000
21500 2o 100

Türkische im 600000
Mal-Rente. . .
Februar-Rente .
liest. �oldrem .
- llkoiiincisie

llng. �oldrente.
· Krone-ironi-

570 O00 Länhrianl . .
1 000 liest. Its. Bank 240 000

« 6000llnlenl1a11k . .80 000 30600
17500 Lloyd lriexfina -� «�

B60 Slaatshahn . .«
70000 Sldhahn . . .
2600060. Prioritäten

12:. 000 Slemensmllalsk
2950011111110 1111111111

Basiert. Iredll 41000 PoIdy-llülte .
Ungar. teilst P1100! Eisen .

Leykam-Josefsthal Ists 000.
Osterr Eisenbahnverkehr 460 O00.

WTB. Nov-York. 16. August. Privatdiekont -��.
70m ____.__  V m.

6311:3123 . . . IV« 76%
1111111115011. 0,10 ans,
w. pskis sie: �f 7.94 �-

168%w. DIE»  Tv14,45,
tahle Translers.�4�47, Hi! 12g Si
stiii.lop.s.si.ki.« 1021/. 101%, 1l.-Y. Stein«. 47V - steil pm. 119% 1193i.vorm. u. qui« 47% 47 111m1: sinkt. 167% 105 Silber 11:11:11..� 99% does.
tauada preist-J 142% 14:1 Pennsylvanla. . Höll« 46 s Ausland. 69% 69%

Wechsel auf Amsterdam 88,86. dann! Belgien 7,69. do. auf die schwelt
19.06. do. auf Madrid 15.68. do. auf Rom Hist.

Sinsltinit K� lielinnns: III. Mercauule lfarlne --.

w, Berlin, 17. Armut. Prodiikienmarkt Eint-sprechend der
Feftiiaskseiit dies Deviisensinarskties nikachte die steigend-e Preis-Besserung
am Proiduikteiiuiarkte liedeiuitende Fortschritte. Bei überewiegenider
Nachfrage stieg namentbich Normen, da vom Norsdivesteu mid
Wefiseirasnidsiiiiernd höhere Preise geboten werden. Dass Wei z e n -
g ei chs a ft war schswserfirllizcisp da nur· Vereins-kalt Waive am den« iMlarkt
kommt. S o m ins-e r g e r it e war in einigermaßen befriedigende-r
Altare stark aseiiiiclit und tmwde ewessenstlich  als qseistiern bezahlt.
S5 ü! fe r halt-e Aphis· itmtmve Tendenz tue-gen »dringenden Biedairtfs
des Konsums. �a t s stieg« weiter im Preise. M« e I! l- wurde gleich-
falls wefientlich hohe: gehalten. bI-faaten, Hülsenzfrüchte
und Futterstoffe Felleisen sich bei bekunden: Aiiiigebot

Nieytanitlichejsrjeiievlfür 60 kg ab Stationss

Klima Iumnyl.
51.11.1111: .
sein! Kohlen .
Folge Kehlen _
Daimler. . . .

Velischltglesll 
Wallen-Fahtlk 49000
üalltla . . 1280 000 7350 000
�Lloyd-Aktien. .

sssd

123l 000 l 145003
203 900 126 900
35000�? 307 000
55000 47 500
740 000x735 000975000 720000Primtl1ahn . .� abakaktlul . .

Ilaiser-Ferdiuands-Nordbahn

41-4-

lunlohnk . .
Bankvcnln . . 29800-

40000

TO 800 000.

JE; 
75% 
91%
uns« 
58%
101 y.

____ . vom 16.
75% Radius . . . 76%
311/4 Soulhern Paei�: 92%

llnlol Petl�t . . 146
108 Anstatt« tm. 68%
181 1111151414111. 101%

3V, thesap. u. Ohio
0,10 eine» Mllw. its.
8,08 Denmllleünpref.

4.44.12 Illinois Central
4 46.50 loulsm- llasln. .

I U. 16.
IV abbauen; «�Käf: . . . maßen� -- 25:6konnte! eher« vtomvi �am use wie-Im

chi f er . . 100.215¬! do. v. Juni . . «�- �-
ineck en arg. 2050

"im Mem-wovor M« r I»Wie-so; « «« »Ist-ist«« MWPMW
HEFT-ein eilte! z «·  « rotem« M «« iiooouioolseooqooo

W« t it · · · · ° &#39; « «
�e. . . 1750-18001600-1660 maiameil Hei« �- �-

Svnimer erste TOOOEIOO Weizentleie . . . 1860 1175-1200
iiirk.u.s·· Lneuc 1900-2000 1830-1950 Roggentleie . . . 12.50.1300 1200

Hafer mai-knien. wooiozz 1860-1875 Raps alter. . . .31oo-32oo 3000-3200
bo. alter . . �2000-2050 -- bto. neu . . . . - --

ßeini aLoo-saoo  �ä-O�o}.«! seinfte Masken über· beaablät
16.

Viktoriaslsrbseu 2700-2800 2600-2700 Leintiichen . . . - t900--195O 10bO-1IOO
Eil-sen. kleinere . 2100-2300 2000-2300 Trockeiiichiiitzel .1100�1200 1300-140uutterssErbfeii . 2100-2300 �� sguckerfchnitzei. 750-780

eluschkeii . . s. . 2100-2300 �- s iefeiiheu, gut. . ssO-�s9o
 - s o "" «· dwo i i 0 O s o
Lin-weit, blaue. 1200-1400 725- 1000 Kleeheu . . --
» � ge e . -- 1200-1400 Stroh, drcihtgesor 270-810
eeradella neue . �- 1200-1300 Haferstroh . . . 270-820

- m!� �� -�- bo. geblinbelt. �
Ravskucheii . 1300-1350 11750-1850 Laugstkoii . . 210-910

Wickeii 9öO--102ö, Totfinelasse 800-820. ·
.w. Chicago, 16. August. Weizen kaum stetig, per Seht. 101 Des. 102%.

Mais stetig, ver Gebt. 591,43, Des. 54141. Schmalz per Gebt. 10,72%, OR. W,80,
Speck vix-U, Schweinehufiibr im Westen 03 000, davon in Chicago 19000.

w. Berlin, 17. August. Metalle. Elektrolvtliirsier  Wirebars!, prompt, cis
Hamburg, Brcmen oder Rotterdirin 338,11, Nassinadelnpfer 99m9�3% 202-398,
Originalshüttenwetchblei 118-122, Driginalaßii�bnrobatnl, Preis im freien
Verkehr 139-142, do. Preis d. Zinkbüttenverbandes 141,14, Reineltedsislattenzinr
von bandelsüblicher Beschaffenheit 109--112, Oriiginalshüttenaluininiuiu 9849993
in einmal gelerbten Bldctchen 4.15, bo. in Walz« oder Drahtbarren 4171.4, Ztnii
 Banka,  Streits, Austritt! n. Wahl d. Kiiusers 750-760, Huttenzliin mindestens
99% 740-750, Reiniiickel 98/9957. 040-650, aln�innonbsiegulnä 105-110,
Silber-Patron  ca. 900 fein! 20 800-21 000.

w. Hamburg, 17. August. Metalle. Silber  ca. 900 fein!, prombt, ver
August 21 «! bist. 21100 Ob» Gebt. 21600 Be. 21 300 Ob» Dlt. 21 800 ihr.
21 Sol! Ob» sitt!  biittenroh! preist-Pt- vt: August 14 200 Dr. 18 900 Ob» Seht.
14 Cl! Mk. 14 200 Ob. 14 OOO DE« D11. 14 800 Dr. 14 600 Ob. 14 000 des»
bo. nmatfdimolaea 12200 Or. u aoo Or» mai corigiualsoutteiiiveichviei vorn.
raff.! Lagerwave 12 200 Dr. 11500 �0.. bo. Original ab Hütte 12 200 Dr.
11500 Eh» do. Weichblei vorn. rast. 11700 Dr. 11200 Gd., Linn Gattin!
prompt, do. Lieseruiig 4 Wochen 700 Dr. 730 Ob» do. prompt 765 Dr. 735 Gd.-
August 775 für. 745 Eh» Seht, Ost. 70 Or. 748  NL. mwfer  greifb. natboben!
328 Dr. 819 Eh» bo. �laffmabe sc! ist. 296 Ob» bo. Wirebars 845 Or.
825 Ob.

Literatur.
· Das Dcvifenhandelsgeseu Gesez über den Verkehr mit aus-

ländischen Zahluiigsmitteln vom 2. ebruar 1922. Erläutert von
Dr. Wilhelm Kvepveh Rechtsanwalt in Berlin. Preis kart.
se Mk» 1922. Jndustrieverlaä Spaeih u. Linde, Fachbuchhandliing
für Steuerliteratuu Berlin ·. 2 Das Gesetz über den Verkehr
mit ausländifchen jfjahlungsmitteln vom 8. ebruar 1922 bringt
einfchneidcnde Bestimmung» uber den andel mit Devisen
Grundsätzlich wird« der Han e mit ausländis en Zahlungsniitteln
an den Bank wang geknüpft. Besonders schwierig wir! für die
Praxis das ebeneiiianderbestehen der einen enden Vorschriften
des Kapitalfluchtifoesetzes und·des neuen Devis ndelsgefetzes sein.
Jn dein vorstehcii en Werk ist an egeben. wie die Pra s am zweck-
mä igften um die zahlreichen wierigkeiten erum ommt. Be-son eren Aufschluß geben die kargen, sehr übe icht« ·ge altcncnl1
Richtlinien für die praktische Han habung der ita lu ,tbcftim-
iniingen und der Vorschriften des Devisenhandelsge etzes. Aus
ihnen kann fü··r·den praktischen Gebrauchsofort ersehen werden, in-
tvieweit Geschaxte mit Ausländern befreit sind, wie beim Devise«-
tauich zu verfahren ist, in welchem Umfaiige Sonderheiten bei  so:
schäften mit eingetragenen Firmen gelten, und ob darüber hinaus
auch Sisarkcisfeii iiiid Koiiimunalbcinken ohne weiteres Devisem
haiidelsgeschafte abschliefzen können, oder welche Anträ e erforder-
ich sind. Das Werk nur für die Praxis von ans erheb icheiii Vor-

teil sein, weil es gerade ausser· den eingehen en theoretische«  Er:
läiiteriiiigen knaprc erschöpfende Anlcitungen für die praktische
Haut-Lavinia dgl: Renten. Iuid Snaxkaiscs gibt.
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Sie neu» eingeführte Steuer« fiiir Probekahttlenzvszeichesm due sur Krastfkkhrzsldge jeder Art. geben. del-USE
gom Ast» »für dre Seiner eines Jahres, «: Probe ahrtbernizeichetv
die nur frucc Kmsstvcuder el-hen, 300 Sie An » deremigrierte er ol t auf 1 gab: osder aus 6 Slionate, bei. Kraft-
onxåkksslasss AfwwspElgtarschmfdieDaiiervou9 on nach ntrag ei   b� ··die Steuer L, be: der Zweinsotmtssteuerlarte z; by Tartffvtzds

4. Sie auf Grund des Sldetichsssteuvpeligesetzes gekostet« SteuwKarten bleiben giåzn i «« · wenn fie vor dem
m- .1.. November tell-e von später: sten

Karten smd neue! »Statuts-eitlen des« Hm MUSA-
seuergesetzes zu lösen. Dabei ist ·e Statt-er für hie »al c» führte,soweit sie vephgkmissmsaszi aus Rest ber eiuiiigniiebmiaentfällt, a: die Steuer ür die neue Karte Wir-rechnen. Bruch»
teil-e von traten werden! dabei nicht berilcT tgt

Dis UOch Am! mm Geist« Merpflichtigm Kmfvfwdmmgbssidst
und Inhaber von Protbessahstddeniixzeichleiv ksind zur Herbeifiihrung
der Veustsmerunig mach ohne! besondere Aufforderung f eitsens des
F-inanzmntes, die allardinigs an die bekannten Gigenlbositzer von
Krafkfalhkorugeit erfolgt» zu: Anmeldung ihrer  und
Probesvahrtzeisclsen verpflichtet, Sie ihnen: von der Höhe-ren- Ber-
waltungsbcshördse erteilten Zulassmigsbesscheiriigutugew sind der
Anmeldung beizufügen. Für Krastvmnibussa Lsastkrasftwagsen
und Zug-Maschinen! bis zu 4000 Kilogramm Eigengewicht ift ferner
ein» anttlichser Wiegesschesin über das Gigengewsilchit dies betriebs-
fertigen Fahvzkuses ober eine Beschseinigcrtig M: die unter do
hördltcher Überwachung vorgenmnmme Wcägumg des Fahrzeugesbegiåfiigecsa DIE! neue Stetterlccvtes wiss-d auf der« I�. Iurgozgv fest«
ge e. « .

Der Fu! Mann! nannte lrnnziififvenRheinlanvaliiüten.
Die Ausweisung des Regierungspräsidenten von Wlesbadew

Dr. 930mm, bat weder in Wiesbaden noch sonst im befetzten Ge-biet überrascht, nachdem Dr. Momm durch feine Stellung zu dem
Günstling des französischen Hauptquartiers in Mai-U, em Ver-
raxer Dr. Sorten. in Ungnade gefallen war. Man wußte genau,
das; bei sich bietender Gelegenheit Dr. Momm ein Opfer der Will«
kur franzosischer Gewaltpolitik am Rhein und der Jntrige und
Rache der Sippe Dorten werden würde. Wenn heute die
Nhemlandlommission die RathenausDemonftration zum Anlaß
nimmt, um den Regierungsprasidenten von Wiesbaden rechtswidrig
seines Postens zu einheben und ibn»»des Landes zu verkneifen, fo
beiveift fie selbst, daß sie bessere Grunde gegen ihn nicht aufzu-
bringen wnßte, ihn aber unter allen Umständen aus dem befetzten
Gebietentfernen wollte, und ferner erneut, daß sie sich chützend
vor die» rheinischen Hochverräter fteIIt. er Fa beweist
aber weiter, daß die neueste Entwickelung, die die Dinge als
Nebenerschemung der Londoner Konferenz im Rheinland enommeu
haben, sich aufs ernftefte zuspitzt und auf neue Ab ichten der
französischen Agentea im Nheinland binbentet. Es ist nicht un-
mteressant, aus diesen neuen Gewaltmaßnahmen der Rheinlands
kvmmission feststellen zu können, daß Herr Dorten von den fran-
zösischen Rheinlandpolitikern lfprich Annektionisteiu wieder in

�naben aufgenommen worden ist, nachdem sie mit ihm durch feine
nngefcbidten geschäftlichen Manipulationen nicht unerheblich kom-
promittiert waren und deshalb von ihm etwas abgerüclt waren.
Heute s ielt Sorten wieder den angenehmen Gesellschafter in ge-wissen iraneösischen Kreisen Wies oben?» und Matt? wo die

ösung er Lllheinlandfrage das ständige Gesprächs- undf eratungsg
ma ist. Welchen Einfluß Dort-en in diesen» Kreisen wieder ge«

wonnen hat, beweist, daß er den Regierung-Im« deuten von Wies-
haben. der von rechtswegen ihm sein sanberes andwerk zu l en
versucht hatte, mit Hilfe seiner fran "fifcben Freunde dnrch le
Rheinlandkommission zu all gebracht at. Und damit wird weiter:
bewiesen, da in der R einlandkommission Beftrebtmgen Einfluß
haben, die g eich den französischen Rheinlandpolitikern die An-
nexion des Rheinlandes durch Frankreich bezwecken. »Es
bleibt abzuwarten, ob sich »die politischen Parteien dieses EingreifenIX: Rheinlandkommission m die deutsche Verwaltungshoheit weder«

nchslos werden gefallen lassen.

Die Liigeupropagaudcn
n. Eine neue Feindeslüge wird in der �Sentfcben

lonialatg.� aufgebecft. n der» zu Brüsjel erscheinenden Zeit-
schrift »Le Mouverneiit eographcque« Nr. 7 vom W. Oktober 1921
behauptete ein  Eli-eins lse Contex �Sie aus ber  des:
eingeboren-en Bevölkerung   in den fes:
Eusvopäersasnfiedliuna give-danieden Bezirken« wwrde golost blind�: Ab-
sichlachtucigen So wurden 1906/07 120 000 Massai
geopfer t gelagsentlich der Unterdrückung ein-es mverihelbliichsm
Ausstand-es. Das große Unrecht dieser Bevölkerung. einer der
f chiöwsten Gingebavcneirtiasssexx SenetfcbuiÜfbcrfriI-aä, war, dre sehr ge-
s untden Hvschsläxnidien Illsainlbarsass an bewohnen.� Vom
Koclongiiccliiiriistitttt nach ferner  fibr kdkisefe Behauptung« befragt,
wollt-Herr Le  vier fkmtzvllkssche Vivcber�vocntdWnslchm
das erste, alsnvarnes buircbfaib, nrchts  die  von
120000 Wba�fai ciit�liiebt � nnd eine Reihe alter Jahngange der
»Afriqwe Fvwtvomsä nnd dies �Setting� an. Darauf wandte
dass Kolowiicvlirvstitust mit diie Ksolloniwlzewtrabvserwatl  in Berlin,
das genaue åldachforschnmgen san-stellte.  Grgesbnisjvcatrt In; den
fraglichen Jsalxvetckbabew keinerlei Kgmvfe mit den Mahlen:-
im Sentfrba�ftafriba stattgefunden. Wwbvend   Ost«
afrikiawioschen Aswfsstmvdes 1905/06 aber münzen die Massen spccar
Veribüiidede der die-kutschen- Regierung l» Die Mtassai wohn-en auch

« « «· aber-gen, wobst-m Herr LseContse spat-ersetzt
i _ i eben« Sschswdaebvet beim: amlnt
scels wenn bcs 20000 betmnen: much in libvijirtiifcbai�ifinfrrnfa lebten
mm: etwa: ebeiifovidl. 113x115 schließlich .. es ern-e  Tatsache,
das; vie  wegen Ehre: »Wasse»evarmw irr: vie Aufseh-
ltnvavokncöcsrpwwem überhasurctmchit mffoaigsekommtb Dass
Kolonisatlitvftitjot �teilte diass all-es dem Herausgeber des asllioaovesinenst
Gjsograiphiqiw  der »aber �- unld damit verriet er fein sichilechsves
Gewissen -- bie Vowffenckilsichiuvg dieser! »Als-Ingrimm« ablehnte
mvd die  eszmm Mfsch auf ein  Gletzs am schtxsekdm

imtdem er von des-kutschen Krieigssgreueln m Belgien zu reden
« Der Direktor des Koleocnialiieftitwts hast dar-»auf an den

Herausgabe: des Alma-erneut ICjövsmvslsldrave« mm noch einen, aber
fibrbeiitliebeiiißmiefqerrditrttnbaneri�nn
ivaeerboriifeinerirnbjaeäöerrxi LseEonte  deiet nnd
wissenschaftliche:  mm ballt-en Inxüssa Er vewffoetwliischct
im; ben hier FXIFFUVHLU   mit den» beiden: Brüssselser
,,Gielehr·tsen« und der  m der »Dewl1sch-C11
Avlonialgaiiiartvcc mrd  dafür: f org-en, daß auch das Ausland
um de: Sache  erholt. M feiner Sscliljttsßbentserrkwwa all!
Mehr Veröffsenislvinvna ��t? er ben Schlufklswd eine?  des

n Le  Santa an: » »Sie Greise-Waden haben seht· viel zu idem
Kluft; de: " n, dem Reich« die wlomenbnsassslv

nehmen. Sie haben«  nischst leiklstfserslisg gehandelt,  ich nur!!
nickt, am sch meinen Art-viel fibrieb�, imib esrllartt »Wir bemerken
�mm; Iebhgvliclf, daß uns dtie Vsetsfichserimig mit Glempgtuuxng ersfulld
daß die Mächtg als sie uns die Kolowien nnibnren, miit tder f esl b en
Gewissenhaftigkeit veufubrenf wie Her: Le Genie
Aufstellen feiner mchps gevechtkfststlatm   W«
haben uns wäbvensd des Kriege-s, wo wag: band! Abschluß von der
Auszenwclst mundtot aeiwccht  die unerhörte-stets Lügen » itsviz
Vscrleatmdiingen gefallen Milieu Imlsssens Isdh wwchdcjv vFxlksde
herrscht, sinsd wir gewillt, gegen eine &#39;f�i�-vrtfetiiiiiiiii_ derartiger: Nieder-
trächtigkeiten mit allen Nldtisdlin der Waskwlwck UND de? Rschkss
vorzugehen.«

s§ Der allgemeine deutsche Gewerkfchastsbund gibt feine »Mit-
gliederzahl von 1921 bekannt. Sie durchschnittliche »M3tgl1ede»r-
Zahl betrug 7 Millionen, davon 1% Millionen kpezbltche Mit-
glieder. Die   cfamteinnahmen betrügen aber 6 Elliilliarben, bie
Ausgaben 900 Sleillionen.

Kommission 
internationalen

Schlesiem
Das Schiedsgericht und die Gemifchte Kommission

für Oberfchlesiecnv
« VEZU Qbekkakkdkksmsisichtsrast S ch n e i b e r .

deutscher Scbtedsrkckstrr bei dem Schiedsgericht für Qberjchlesleix
» Nun ausnahmsweise gestattet »das Genser Ab.
Damen, daß MS Klage alsbald unmittelbar: bei dem
FSJJZIUY dxkirea so daß disk-fes als erste und

Dies ist. abgefs im von gewissm Tuuwsltschadcxpeksatzmspuiikcsen
utnd von Stveittgketten über« dsie gisefermvg von Wasser zxvischceti
DSUtksschlUUV UUd Polen und gewissen Ortschaften, nur dann der,
Fall. Wenn Deutschland oder Polen im Weg-e» der Gesetzgebung
Oder TIIISSUIZIUETZ Uwch �Öl-e eigen-en Stasatssanigehörigen tressfender
Vsklkpklktltlslxvmckzsnahnieii ltvohlicrcvcorbene »Nechte de! Ehr-wohne: des
Abstkmlkmmssgebxets verlegt. Alsdann sind die Betroffenen· be-Vschskvllks VVU dssm Staats: Entscgädicxuiixs zu. fordern und diesen An-
Ikruich durch Fjölckgabei dem --cl!ied;-»-,1;i·icl!.t1 geltend zu machen.
VVIchV EITUSUIJFE sind ander» bisher nxcdcsr ivoni Polen noch »von
DURCH« d erfolgt, und es rst zu hoffen, das; sie auch künftig nicht
e1ntr;»t-»c;t»r»wer?»en.» is ver» reitet scheint die Lin-fast zu sein, daß das Schieds-
gemein mncfif-m Skrsafskachscxt zxzssicixsdig sei. Dies. ist irrig. S t ra f-
lachen inb »von ber Zucstandigkeit des »Schiedsgcrich i?» für
Über? lernen« ausgeschlossen, e?» sei« den-n, daß fie i&#39;m
Vskfsx ten der  Evolution vorgelegt werben. Jnsbesoiidere hat sich-
das «. dsgericlzt sur Qberschlesicist nicht mit der Abgabe vonSckktlgtlchetr an die Gerichte jdes anderem Staates, die in dem
deurgsehzolnischen Sliechtspflegcuberlektungsabkiocniniien geregelt ist,u sen, n mit ber A m n e fti c � die m dem. deuxrlppolnischsew

ettrage vom �Sinai 1922 vereinbart! ist. Für »diese Anmestie
soll ein besondere; Schiedsgerichitshof von Deutsch-
[gab und Polen eingerichtet werden, der mit dem »«Schic-dsger1cht
Eil! Obstfchlsltetks nicht zu verwechseln ist. Gleichsalls ni et miteifeni 6cbiebägeriebst zu ver-wechseln »Ist der ,,Dettttlssclypolnis e »Ge-mv Je Sclxiedsgerichtshiof m Maus, der» au dem VersaillerVFUUJV III-Stüt- m}?! zu jsen  vor allem die
aus» der Liquidaztion deutschen Eigentums« sich er benden An-
im gegen Pol-m. sowie die· Streitigkeiten zwis n Deutsche«und olen aus gewissen Verträgen« gehören.

» Das zsschiesdsgsericlsct für Qberfch efien« hat seinen Sitz isn dem
Hex Dkwtlchlmxd verbliebenen Beuthen Ossä Es besteht aus drei
Mitgliedern: einem »von Deutschland ernannten Mitgliede
Gtktn Pers-a f__f e_r biefeä�lriffaneä!, ein-am von Polen ernannten
Mitgliscde  annimmt fliigemini- er Sr. Sseyda seht Senatspsräfidcnctdes Qlpdellationsgiericlyts in �Linien Kaluzuiackif und einem
von Vollenbundsrat ernannten Mitglicda das weder Deutscher
Noch Pole fein darf. Als dieses Mitglied ist auf gestneinsssamscn
Pgrschlag Deutskblands und Polen-Z vorn Völkcrbundsrat der Pro-
IOIIDF DIE. Ka ecfe nbe ca, »ein Bclgien ernannt worden, der den
Porsttz Im»R-edakttonsauisfschuzsz des Sjicscifcr Llblonuncns geführt nnsd
sich lsixerbei im»; Vertrauen beider: Staaten. erworben: hatte. Das
Pkitgiesd der fremden Staatsangcshörigkeit ist zugleich der Vor-
sitzensde im Ko« ium des Schiedszxcriclzcks nnd der Präsident dieser
internationalen· ebördez ihm untersteht bieiiftlieb das Personal
dss»S«cl	2ds-gcr1cksts, naiäirlxch mit Aus-nannte der beider« anderen
Schked·skich»tcr, die lediglich ihrem eigenen Staate; unterstehen. Das

cedsgertchst fallt feine Entscheidungen« auf Grund des Genfer
Abskoaimiltkns und der gelten-den deutischctr »und polnik »; Gießen:
Intel! freier Überzeugung mit Stnnnienstnehrsheit. ie "Etliche:
r«t-chter» sind unaibharrcgig und an »ks:in.erlci Weisung-en gebuxwdsem
Um die Unsabhangtgkett zsu gcivcihrleiskenc ist bestimmt, da der
deutsche und der poEnisclsie Sclziedsrickter jeweils auf drei xahrc
ernannt »t»oe»r·d»enl nnd währen-d ieser Zeit nur im Wage des förm-
lichen Disziplntaiaverfahvens aus dem Amte entsctzt werden können.

Im: Gegenfatz zum Schseds eurer hat vie- »Es-mischtefür» Qberfcglefien� ben: C lter einer
Komm: »Um, die beru ist. St &#39; &#39; itm über die

Aszsvlogung und dir-»Aus · . g des. Ækonmeensztoischenden
herben" vcrtvagsschlceszie en Staaten selbst zu schlicht at, sowie Vor-
chlagse fur neue Vereinbarungen zu machen. Sie ustand1g-
ett der Gemtschten Kommission umfaß alle Gcxbietc

des Gsenfer Asbkotnimens  mit Ausnahme des Minderheitiensiehiictzesh
tritt aber überall mir  diejensigieii Augele ensheiten ein. frür die
sie» im Gienifser Abkosnmven mit ausdrücklichen orten zugelassen ist
Dies-e »Ansgelegensheiten auszuführen, evidbrigt sich, da das Publikum
ich nicht unmittelbar an diie Gemischte Kommission wenden kann,
iese vielmehr nur auf Antrag, des deutsch-en oder bei: polnischen

Staatsvertreters in Täiicjleit tritt. Die Verhandlung vor der
Getmsschien Koininisssion ist nicht öffentlich, beteiligte Privat-
personen werden zur Verhandlung geladen. Die Entscheidungen
werben nach Stimmmmeksryeu gesenkt; bei-be Staaten« haben iich
vercpflkchtmspalles Grforderltche unverzüglich» zu veranlassen, um
den Entscheidungen der Geznischten Kommission zu entsprechen.

Die Gemischte Komm: fion hat ihren Gut in dem an Polen:llsensen Ksattowttz. Sise besteht aus fünf Mitgliedern, von »den-enF zwei von Deutschland und Polen zu: ernennen sind, der Pra-
tdeiit aber, der iwsedier Deutschser noch Pole sein darf, von dem

Völkerbundsrat Au den genieinsamen Vorschilag Deutschlasisds
unzd Stielen; wurde . atgemäß zum Präsidenten sernsannt der

here schlveizeri e Bu«ndesratsprasidsen«t Tal-ander, der bereits
bei den dmtsclypo isclzsen Vertragssvershandlitin en in Gen-s als Ob-
mcmn tätig gewesen war und  durch nparteilichsleit aus-gezeichnet Hatte. Die deutschen itgilieder der Gemischten Roms
mission find: der Landrat a. D. Dr. Luskaschek und der
Legiationsrat von Moltke, die polnischem
bianowski usnsd Rechtsanwalti Wohin. »» »

äln den Fragen des Minderhettenschutzes ist nicht
die Gesaratheit »der Gemisschten Kommission, sondern lediglich der
Präsident Mut Gnts eiditng zusstänsdicp der allerdings vorher die«
anderen   itglieder r Kommission zu hören hat. Auch die den»
Sllätnide Xleuifckscustz betrcgenden Gingiaiben sind. nicht unmittelbar
cm den räjsidensten der emischten Konvmission zu richten, sondern
an das deutsche bezw. polnischsc »Minderheitsatnt«, eine neu ein»
M entre Behörde, die aber auch erst angerufen werden kann, nach-

« . de bei ber sonst zitsständtgen Bnhbvde erfolglos g-
ist�

Für die Angelegenheiten der Berufsorganisationen
sititdVormfvanz der Gexnikckvten Kritik-mission der deutsche usnd »derpolnische ,,·B«e«volltnacl!tigte« sur Sllrbeitsfragefnc
 Eingaben s« n Verletzung des Rechtes auf Anerkennung derBcrusfsorganislaetion oder der gewährleisteten« Vcremzgnngs- Ver-
sammlungs- nnd Verkehrsfrciheit sind Znmächst an dies-en »Bevoll-
mächtigten« zu richten, und erst, wenn! dise beiden Bcvollimiächtiglleii
sich« nicht· eini en können, wird die Sache der Gsemxschten Kom-mission vorsg.elbgt. Den Bevollsmäclstigten ficr Asrbeitsfragcn sind
ferner weitreichende Befugnisse beigelegt, wmdasz Zustandekommen
gemeinsam-er Tiarifiverträge für das nein e Alsstimnntngsgebict zu
erleichtern. Zum deutschen Bevollmächtig en ist der Regierungsrat«
ini Reichssarbeitsministeriiim Dr. B r a« m ernannt.

Für Arbcitsfr n steht der Gomis ten Kommission auch
besonderer »Begu achtender Ausschuß sur Arbeits-
fra en« zur Seite, heraus elf Mit liedern besteht, von den-en
drei eins lie lich des Vorsitzenden vom ertvaltu.n· state des durch
den Ver ai er Friedens-vertrag geschaffenen nilernationsaleni
Arbeitsamcts in Geists, die anderen acht je zur Hälfte von Aufsch-
lemdomd Polen u ernennen sind. Zum Vovfisvenden ist der
Arbeiter-führte: A t Voraus, der Vorsiizende des Inter-
nationialen Arbeitsamtäz ernannt.

Am· Washrnebmisnssi ber Staatsinteressen Deutschlands,
bezw. Polen-Z bei den· Geimsclstksn Fsonnnission sowie. bei dem
Schiiedsgscriclit ist in dem  Senior Absmnsnicn ein besonderes

�.1 Schluß zu BUT, 383.

ein

I s «»««o,v H» » �r_ .. «

Jnsgienieur Gr a« «

Westen, Freitag, 18.Angnft 10° 23

stasatliches Organ vorgesehen: »der deutsche »» bezw. » vczlniisksd
»Staatsvertrete-r«. Es ist bereits erwähnt, dqkxiur den!
Beginn des Verfahrens; vor ber Gemifchten Kommission eine
Eingabe des Staats-Vertreters erforderlich ist: »acbcr auch vor dem
Ssckjiodsigericljt ist der Staats-Vertreter berechtigt. Antrage an
ftellen, soweit dies die ihm obliegen-de Wahrnehmung »der?
Staatsinteressen erheifchd ucnd ber Staat kann, fallt�: er in einen
Sache selbst Partei ist. den Staats-Vertreter auch mit Führung
bei: Sache bevollmsächtigetr Tim übrigen bat ber Staats-Vertreter.
den Verkehr der beiden internationalen Organe mit ben »staats-
lichen Liehördcn und den beteiligten Privaten zu vermitteln,
insbesondere Zustellungem Ladsiinzcsen und Ersuchckn um Rechts-
bilfe zu besorgen, vor allem aber die ällusficoriitkxu »der End 
scheidnngen der Gemischten Ksoinniisssion und dcs Schiedsaertchts
in die Wege zu leiten. Zum deutschen· Staatsyertveter ift c»
Oberregierutrgsrat Dr. Budding ernannt: fein Anrtssilz t"
Bei-then O.-S.

« Die Restkreigkage in Wesl-Oberschlesien.
A· Durch eine Anordnung« des Mimsisters des Innern icst eins

vorläufige Regelung dcr Ver-inultum im ben zum oberschlesischien
Llsbstinwmmisgsgscbiet gehörigen Kosmnmmxlvctbänxden vorgenommen�.
warben. Sie Restkresistscvge der Krseiskonumunialtxerkbämxde  Blei:
lV itz usnid Ratibok gelten danach-bis zur Netavcnhl der Kreis«
hinge als Fdveisvcrsamnvluswgcn  K«veistage! im Sinn-e der Kreis«
ordnung. Bis zur Neuwahl der Krcismtissschiisse werden use. Rest«
lreisciitssclyiisse der Kreis-c Lubli n itz, Tarnowitz Beuthen
und Hindenburg �hinab den» Rcgiewtnsgssprädsenten in Optpeln
ans der Zahl der kreisatvgohörigen Psevsonen ergänzt. Die GE-
giisnzttwg erfolgt ncvch Anhörung des gemäß § 3 des Gessetzes bete,
dise Errichtung einer Provinz Ober-schlossen v. »14. 10. 1919, bei dem
Oberpräsidsewten der Provinz Clperschlefien gebildeten!  Bis
zu: managt de: sdkeisetqgk werde« den  sdveiamtsschüssen
dise Obliegenheiten der Kreistage übertragen. Für den xKlrseB
N h b nik werden dise Obliegenheiten des  und des Kreis-
aaxsschussies demnKreixwsge nnd dem Fdveisausschsiisse des Glveidsq
Ratibor übertragen.

Gegen die Sen-ertrug.
Baut Bemttmg von Maßnahmen gegen d«

Teuerunafmsd an: 16. d. M. inGleiwih eine Vserssanmülmq
von Vertretern das Stadt« und Lin-Greises, der Gewevkscholfstsety
der Kacusstniainwschvsfch der »Im-nagen msd anderer Jntevesskwtem
gruvpien statt. Von der Ssdadt Glieiswsitz waren die beiden Sauger:
meiifter erschienen, vom Lmidkreissse der kioinmiijarifcbe Hasnldvrat Ober«
regievungsrat Ha r d ig. Die seht: wie Atriksipraicbe sfushrste zur An«
tiahmse einer Entschließung, it! der es mark! Htmweetss auf dsie
anßevovdsensdlioclse Notlage der Arbeiter, Angestellten usntd »Von-notiert
heißt: ,,Aniaefichts dies-er Vevhälslsnispsse fordern wir von ber Reis-ehs-
und Sltniatisregisennisg bi-e sofortige Durchifiihrunsg einer N ot-
standsakti on, Itmrch die die Stadt- usnsd Landkveisse Deutsch«-
Übe rsckylasiiens im die Lage von-seht standen, zu
Fr.ifchsilseifch, Brot, Kartoffeln nnd Mich an due arbeiten!» Bevölk-
terimg in größeren� We abgegeben   » i8: date-Bev-braucber  sogenannte Feruvserxsorgung mit Leiden-scientes«
zu n, intim: i: STIMME«

D» ·1s-- ««- -----

einem bedeutend m: ä.
Jteaerabzüqezverlüxrs wenden, mrrtevTtwisfeGiIv
suh mir dann m Iowa-e lonmseu könnte. wenn die ivirttschafDLJ
liche Gxistcmder - ·

wird diese Aus-Atmen, weiter» ver«
dietfersksgeleausdascsnüeisseållfsedi

Schlechke  Betreibeeeii�e.
« Die nun-mehr vorliegenden  zeigen, das

die Körnerernte in Seh-leisten incl; schlechter ausgiefallew ist, als
man nach den an mm für fiel! schm so traurigen Ergebnisse«
der Vessichtigimgssialhrten « i konnte.
�el!. auch die Klagen itber gie Asuftsringmrg Ilnilage. Der
Schlesische Land-bund hat daher erneut gegen bie Umlagepreise
Ginscpruch erhoben und entsprechen-de Anträge eingebracht. Diese;
sollen, nachdem die Umlagie Gcsetz geworden ist, die Landwirt-
schaft wenigstens vor dem größten: geliehen bewahren und der
Regierung noch einmal vor Augen führen. von wie ungcheurer
Bedeuflstng für bie gesancte Volkswirtschaft die Unvlngefrage is;

Brand des Zobkener malbpäbagoginms.
w. Zobten am Bergs, 17. August. Im« vergangener Nacht gegen

i954 Uhr bmcl! in die-m Watldpädasgogium des Diriektois Scharf-a
Ficuser aus, das »das Gebäude bis-s cmf die Umfassatinigsstmixfsikcrtt nieder«
legte. Die Entstehungsart-suche ist noch niicht bekaitmt Dis: in dem
Piisdasgiosgisinn wntergebra chdeics 160 Kinder« wurden »durch den, dienst-
dusensden Lehrer· geweckt und konnten sich unter Zitriicklasfung ihm:
Habe, nur notdürftig belleiiibet, ins Frei-e retten. Sie Kinder« finlhf
in ber Stadt nnstergeboafcljt worden.

Von den landwirtschasllictjen Genossenschaften.
sie-Die Leitung desWirtschaftsausschusses der drei schlesischen

landwirtschaftb Genossenschaftsverbända welcher im Jahre 1916 von
den letzteren im Jnteresse des genossenschaftlichen Friedens begründet
wurde, und zur Aufgabe hat, allgemeine genossenschaftliche und
wirtschaftliche Fragen zu erörtern und gemeinschaftlich einheitlich
in solchen vor-zugehen, ist turnusmäßig nachdem sie 2 Jahre lang
in den Händen des Verbandes schlesifch ländlicher Genossenschaften
bzw. des Herrn von Schalscha  Frohnau! gelegen hat, auf den
Raiffeisenverband übergegangen. Vorsitzender des Wirtschafts-
ausschusses ist demgemäß für die nächste ziveijährige Periode Ver-
bandsdirektoiz Geh. Rat, Landrat a. D. v. Steinmann. Das
Büro des Wirtschaftsausfcbusses befindet sich nunmehr Juni-w·straße 41/43. I. 

Beifonalnaqiriibten.
E Der zmu».sordenslsl. Professor der Sstasastswifsieirschaften an bei:

Un Münster beimssenie Professor: Dr. Wenn-er Fried-rieb
Brut! m Gießien isst aim.»23. Aapgwst 1880 alss Sohn des verstanden-en
Stvcvfrechtsleihrers Gsohekmvait Felix Friedrich Bruck in Bereslian ge-
boten. »Du-ne! was; ursprünglich Nlatuvwissenschafbety ehe e; zur
Sldattonalokonomte aber-ging» 1904 promovierte er in Leipzig, war
darauf Hmlfsasrberter im fßeicbänefiinibbeiteamt und von 1906 ab in
Großen, wo er 1913 a. n. Professor wurde. In. den Einüben 1011-44
hat er im Ausfckrage des Nseichslolonialamts und des Kolonsialwirk
ftbaftlichen Form-dass eine Reihe kolonicrlslvirtschiaftlischer Reissen nach
Asien nnd Afriska acu- efiibrt. «Yine Krisegsctätigdeist führte ihn
dann Wörterbuch nach les-version, Sivrien imd Llldesopotanrisen Wäh-
rend des Krieges war er auch Rcgiennngsdomcnissm und Deternsenst
für die Vcunavollbetvirkfchwftatnsg im Kriegsnninifterinm Später
im: er dann und! im Rseischsamt des Inn-ern und dem aus diesen:
beriiiirifiagaiigeiieii Dieidiämirtfdxifi-¬iiiiii.ifteriiini tätig, in dem er
51m! Ecltronslscitcr a-11frücltc. Im Sonimck 1920 trat ist«-in den
delikat-ern; «skiriicl und {mit&#39;m Gicßen msoderunsirlschaftshichk Akte«

f» vertreten.



�solides.
Der Qauipf um die Heil-Neuen.

O He« einääeverlogiing derhkgerttktfårieiäviuidstdeäeeiileäwchlåtßttngondie i«l!ciiarl;it.s«f·· erien en i n� erst e� �n en
· die  in Breslcru erhitzst minier wieder taucht die

E!� icht ans, e der· Mia itstrat bea thing-e, die Herbst-fetten anssa len zu la en und dafür due Weihna ts-
ierien zu Verlängern, und ails Grimd fiir diese A icht,

Ue  nach Mitteilung-en angeblicher eingeiweixhter Kreise siihon
an einem Antrage des Ma isstrats beim Proviniziiilsclsaillollegium
bemüht hab-en soll, die hlenknappheit bezeichne Es
wird nötig sein, daß in Aiibeiraclict dieser L· rer und Eltern derer mild Skhülerinnen aus mehrsachien " n» start inter-
essievenden Frage, der Nilagistrat nidg ichst bald offen sein-e Pxlane
lundgisbi. Die Hserbstserien soll-en vor der langen! Winterszeit· eine

große Enholungsqmiie der Schiiiljiigend �fein. Wie oft schon
� , was besonders in iesem Jahre zu twiimsclsen ist, sonnige

vtagc verregnetc Soinimerserieii wieder weist emacht, und
gerade der Herbst· ist von gesiundhieitlichem Sitandvcinr vor allein
wenn er schon ist, recht· geeignet zsiir Erholung und zum Aufent-
æll im Freien« »Wenn wie. zu erwarten ist, wegen der großen

hleiykniipvheit in diesem Winter Ksalteserien n» wissen,
dann sind die erbt Tage der Herbst-fetten, die durch Verlangeriing
der Weilhinachtsserien erseht werden solleiii doch wirklich» nicht so
aiissichlagigeiliend sur die Lerngiele der Jugend, daß man den
Kindern dick» Woche. nehmen iniüßte, innsoisiienigen als nach den
Mir: trat anen Zwischen den rotieren Feriien uiid Weihnachten ja19 »in-ge DE» Oel; ilimtcrr i n: loiirdeni Man kann! die
»Gründe des gsistnats lfiiiis einen .sol w Antrag beim Proviiißiab
fsschullkollsagiusiii aus Ssfoarsasmkeitsriiicbsichden wiirdigein Aber ist in
diesem Falle» die Sparsamkeit niicht am falschen
Platz e, weil ssie gegen das Wohl unserer Jugend, die doch mehrals _ Ænals unter der Npst der Zeit zu leiden hat, gerichtet ist?
Ver edcntlich haben sich El» ernbeiriite mit der Ange-TESMHOIL III-faßt. »So haben: wir  B. in  329 ber Sclzlef Z.fg.
vom 16.».J«uli berischitietz daß dasnias schon der Elternibeirat der
 braun; eslischen » Volkssichiirle ·75 eine Entschließung an den
Wim; trat geleistet» hat. die sich« iirglcicher Richtung beinegta wie
neiierdin s diejenige des Cilternlieirats der Viktoria-Schule zu
Htcxtrdsen es Provinzmls «»lkollegiusnissi. Der Magistrat wir-d gut
tun, rasclzestriis eine K ariin m »diese Angelegenheit zu
bringen. An verschiedene« Schlu- n finden bereits Abstim-
im» u sagen statt, ob die Lierdstferien Verleg-i werben soll-en oder
Im? ». und nach den iins zugegangcnew Ætlteiliingen dürften diese
A« tinmmiigrn saniitlich zuunsgiinsten der Magsistnatscibsichtsens

ausfallen. 
Aliershilse

� Von dem Breslauer Ortsaussckjiisz der Altershilfe wird uns
u der Anregung in »Nr. 379 b. Lin. mitgeteilt: Die Leitung der
iisstelliiiig ist fiir die Anregung des Herrn C. G. sehr dankbar

und hat seinen Rat befolgt indem für die Ausstellung 10 Mark
Eintritt erhoben werden. Die Lllusschließung der Händler läßt sich
leider nicht durchfuhrem da niemandem angesehen werden kann.
ob er Händler ist. Jm übrigen aber soll an dieser Stelle und!

A.� III« ZLLFQOCY �>15. r«  mei.::92..qq Hi« °|Y92Dé�192é15Eé:55|°��  lszsztszqdgszszssp l II:slf«.«-·.,Ffcsl«y«l«t �i�: �.12 sjszkspxpslk Jsqsszcsc ist? �I.  &#39;i,�lf&#39;.�x:"*r I�!
�L53? .:.-«·«.«-·-«" -I.«.«i«H«.�s«-k-·- « �««·.-E-s."-f-·Zi«s-«- man  --··�-.«-. "J: «.·.»«si·«««7-"-««.!k«-««·
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mm sie-Ei. is« u. um. u. m: .
Jahrhunderthalle:

uic Weber

Stadttheater�: 
Schluck und lau. Lobethoaten

Einsame Menschen.

Vor-verkannt bei Bar-nach, Halnauer und Kappe.
E« · w· "wg, ·«·.»,x« .

Sihaiispiethiiiikcx 
I O

Overeiten g Bühne.
Aleph« Ring 2545.

5�°�,&#39;,;�f�&#39;�7;{&#39;�"°�� jqxj Heute Freitag, abends 8 Uhr:
am stom unb Ernst . Wien� mnuetten-Abend
�m, g»skä»kzk»s,s, «, W» E. von Nllllikgliriigrn d;- Bgesll. Itacåiktitxssmikje . a �agge".  l W 1&#39; Cl! 0 O O I.� e:
Soiiikavixiiiiiqcich Miit-r: «:- EIII IIINFIII K8" B060"

Ge�lmt! Otto Stur?!  Julia: Wliholmi.
Mm CcstbTvevtct «! Wiss! . Am Flügel: Kapellmeister Völkel.

Dis Våjlidkkksp . m xu ti und {d am - Hi?Sauna!� �am�. By. Uhr» · e ns ervortrilge en au er im �.
L» RastelbitiZerYH

Flaum-Theater
Blick-visit. 4/5.

Fee-Mut. Dlile i769.
8 Uhr« abends:
Kurzes Gastsviel

Lola aufs�
Schönheits- 
hallett

n. d. ge. Aiiguftvrogr.

«« ·«-««.«Vi.«-«f n." ""92i_�-;il��i . �f.�

e l� g;

den Räumen des Friebeberges.

�tung des Musikdirektors Mehring-

Ab Freitag,»� OastfpieivreiiLfW «sp»»»»sp,z» den 18.August um
csschskstfsvlssgssän Vou»»l«"t»i»dIts-S. dten 18. »Beute re. wg 7 r �l8 ouners im. »»slltlpasslcissonsossk » den A. August 1922

Segel« Meiatorroman

siiu Exzellenz.
ais lliiiiit

. »W.I:ISLJ.I&#39;-TAPSPBSI-JPb IQ� ,-;--- . . · «« Iililiiiiln
Ein Roman in 6 Akten

«» Iiiiiiiiliiiilii-itiiiiiiIiiiiiiliiiliiiiiiliiill Es· EIUPEIOIIO
   k Hau tdaxstelier: Lya Mars

«. · .  W. iegeimann,z» mit Ihrem Ballett i»- Liiiyuiohkakkazsiqiik Regie: Frdr. Zelnik
  41/2 U111� Zssflskgsfssk , Moden: Kostüme von T T ssk . der Firma M. Gersrolanz- Es f« Der Schrm nach hu. Breslau � Berlin.
Ö gilt Vorltlhrungen 5. . _- den Balletts. it. « dem Klnde Beginn 4 Uhr· Vorverkauf für Bes Komödie in 2 Akten.· Plltzo v.4-�6 Uhr im

Preise steigen täglich.

I
.4

»« -
.. ._� s.t 4_. 

I ««
·- :&#39;-:-&#39;. ..-« «.·.i»- ..51� l . Üi»s·i« ��-o|

I

terraaoo statt, bei ungünstiger Witterung in
 It! lieh: Großes Abendkonzert unter  - «

«? Beginn 4 Uhr.Kabarett. Erhiihta Freist.
»F» ·� _ «« · »· »«H.·IU 7 » « ».. .....-.-- .----- � H� -�-�-� � -��--�
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Geleqenlieitiliiiifl
Größeres Oel eiiitllde

Neue Gasse II. l. Uodesw MWMYUUUrJkiiikllclss TA N Z« .. ggräuäiit. Thtlndlebcllo i1 rag U.  ZMTIYIFFITZZZIU Geleit. b. Saal. sie.
 E H  s Schiene?� ist-feile. , r r Ye cz iliiiitt.

o �l e i i . 9iisueitsxiiiksigispiiiii wen leise. I......·ii..·.:.i·.«-....s
88 Mk. Kalbfleisch 80 um.
d. Pfd., ohne lliio
100 Mk» Gciålegtes 86 l.
d. ib. . VI! I «,
nassem. as, m esaiciiii.

lauten Sie vorteilhaft bei
S. Brandt F« Co.
vorm. Je. Svtoiie
Ostieiifmise 6b, i. Ei.

loltiuiiiiiilliilqin
Ermäßigte Preise.

o 
2.3

s W lliilienlraiispoitlialiiieii

Kuchen-u. lulisozariiltuteii .

dann! darauf fmerkssani acht werden, da die um [langnaturgemäß in Ist« Linie die Verbindung zwis n Besitzerii un
Käufern direkt herstellen soll.

Verschiedene Nachrichten.
�- Professor Karl Hanusch von der Staaflichen Akademie fiir

Kunst und Kiinstgetverbe ist zum Direktor der Kiinstschiile zu
Plaiien i. Vogtl gewählt worden. Sein Scheiben wird iii allen
mit der Breslaiier Aiadeinie in Beziehung stehenden Kreisen lies
baiiert werden.

� Eine Uiiilcgiiiig der Straßenbahnlinien 1 unb 21 erfolgt
vom 21. August av wegen Erd-arbeiten in der A-tbrechistraße. Auf
etwa 14 Tage werden die Wagen durch die Reuschestraße die
Ohlauer und Feldstraße geleitet werden.

-� Aus dcm Bkeslaiier Iriilimarkte wurden am 17. Au iist1922
folgende Großhandelspreiie fiir Geniuse iind Okiist ver-
zeichnett Blattspinat 350 bis 450»Mk» Weißkohl 250 bis 280 Mk»
Wirsingkohl 850 bis 450 Mk« wiebeln 8_0O bis 900 riet» Schnitt-
bohnen 800»bis 850 Akt» Karto eln 240 bis 270 Mk., Apfel 200 bis
500 Mk., Birnen 200 bis 800 . t., Salatgiirken 860 bis 400 Mk. je
Zentner, Einlegegiirlen 65 bis 75 Mk» Oberrüben 10 bis 40 Mk.
Ie Schock, Uitohrriiben 20»bis 25 Mk. je 12 Bd» Blattsalat 5 bis
10 Mk. 1»e 12 Kopfe. Die Zufiihr war aiisreichenn die Preise
wenig geanbert.

-� Jm Lelinigriibener Diakonisfeu-Miitterl!aiise»ist die Zustand-
setzung des Kirclisaales vollendet, sodaß am nachsteii Sonntag
wieder Gottes-Dienst stattfindeh �

�-� Die Preise in den städtischen Braiisclsiiderii werden vom
21. August ab fiir ein Brauscbad von 3 Mit. aiif 4 Mk» fiir ein
Wcinnenbad von 10 Mk. auf 12 Mk. erhöht.

-- Das Ergebnis der Kiikhenabfallsamniliing hat sich trotz viel-
facher Hinweise noch nicht gebessert; deshalb bitter der Magistrat
erneut daraus aufmerksam zu machen, daß die Abfälle vom
Müll getrennt gesamnielt werden müssen.

s Vcreinsiiachrichtein
Friedeiisllrilih Paradiesftrasie 28. Vorm. As Predigt, 11 Sonntagsfchiilh

nachm. 5 Predigt und Feier des hl. Abendiinahls Superintendent Matthies
 Ehemals!. by, Jiigendbund Mittwoch abends 8% Bibel- und Gebetstundiy
Prediger Schubert.

�- Der Bei-ein zur Fürsorge für unbestrittene Liiiigenlraiile veranstaltet am
Montag, 28. August, nachmittags 6 Uhr, im kleinen Saale des Breslaiier Rat«
Hauses eine ordentliche: Mitgliedcrversamniluna

lGerhart-Hauptiiiaiiii-Fcsispicle.1 Jsn der J sah -r h u n d -e r i -
h a ll e wsevdieii Freitag die »W e b c r« wiederholt. Jim S taid t -
theater: ,,-S ch luck nnd Saat". Jm Lobetheater kommen
di-e»,,E inls am en Wien f ch en« in folgend-ex Vessetnrna Zins: ersten
Ausführung: Vvckerlatt Gsiisstmi Rickelt Frau Vorbei-tat:  Eile Leib-
nimm, Joshaniies Butter-at: Paul-l Mseiderotix Käthe Blocke-rast: Glis-
sabeth Benannt, Biraxiine Ernst Giinther slaivchsom Llcnnro Wahr: Eimer
Car.stsens, Pastor Quallen: Richard Fiesld-eii, Frau: lMiillerz Glise
Zech«otv-Viailleiitin. Amme: Friesdel filmen}.  führt Felix
Hvlländeix

lScliaiispiclhaiisJ Fuss-lag beendet Ein st sAr n osld svoim
Carl-Theater in Wien fein Gsasstsfaiel in der Osperette »Die
B a j a d e r e« an; älianoleon, während Otto Stonm auch weiitierhiiin
bin: von iiknn ksi Rolle de inzeii Riagdjmnis darstellt.·»
. i. «» ··. .  s» . .�in� l·.«««�1.··-�.««.�-�- 92 Pv� - A« « &#39; di I« « «· .

H�: »» »,  »...« ,� �o Hi «« l -
- Vierten SIE iliiiiii iäiißtl� · «. .

wenn Sie

igjigzixzi
Juwelen-
stii m

benötigen, dann die

Durch gnnstlgoAbechlnsoe ».
Un ich in der Lago, noch sehr

i. Hause Gase Schuster
Gartenstraße s

am Sounonplatz.

Zilinliliifi.  am einzelne alone.
 Gott-Sicherheitsa-

preiswerte Zimmer zu Monaten
anzubieten. II » Tagosprolsen _

Besichtigen Sie daher meine J »Um
Riesen-Ausstellung. J Pauiiiouel

» Juwelier
Seilwßiiia. Sir. 53

ll. Etage �

Weit-salicis«

; Ei! bestehend aus de» verschied» n Artikeln de: Teil-sowie unt:
. drahtloseu Teleawpkii

III-Jst , �&#39; &#39; . · «« « · �auf _�5f&#39;��v"�v"."�.&#39;-:f.�.. �f� l ; &#39;

«« lief-illa, stillt»

lskchithskbeclenl �Husum: �Sbaaßa�baulain steck.
Am Motiven  abend beginnt ein lsicvikssdisel von Bein! Feine-r, �h!
Walver Kollos Oberseite »Die tolle Komstessc

Stillst.
Karlsbvrsy 17. August. Bcgvn ie nett agd rennen,

50 000 Mit« 3400 Meter. I. Hin. Msilos O i« i a nn e  L. Borowskyh
2. Rioyial Plusia, 3. Padcllcu Tot: 78 : 10, Pl: 20, IV, 22 : 10.
liiipL: Miniman, Elend-er, Plautus-as, Prtcistcy Grieß  Mathilde II.

., 3000 Miete-rAnsfänger-Ja«gdrennen, 60000 » .
1. Hm. L. u. W. Sklave-is Fsalbi ola  A. Firäiizleinl 2. Heil-in,
3. Eruacrfcblufi. Tot: 92 :10, Pl: 26, 16, 19:10. lbnvlz Verdi-
Tiirselbevg  Efbrit, Siri-riefic. Jsis II. Wabe. � Hasel-berstet:
Yagsd rennen, 75 000 VIII» 4400 Mieter. 1. Hirn. F. v. Rubel:
2213?. Elfchen  Bis.iit«a-r!l, 2. Sbmiiiier. 3. DivhrSpiize. Tot:
10 : 10., Pl: 11, 11 :10. llnfil: Ria.niinkel. --� Sommer-
Hiirdenaiisgleickx 75000 Mit» 3500 Meter. 1. Drei.
A. Lseiiinis Gichwald  Tarif!. 2. �Jlraef-ul, 8. Raispiitin Tot:
10:10, Pl« 15, 18, 41:10. Untat: Mieniba Rotz-made, Orkan,
Lin-dick. Preis v on Sili i l d horn-Jag.drennen.
50 000 Will» 3-100 immer. 1. HUL G. Helffts Fslandern
lv. d. Bottleiisberg!, 2. ·Glcliil�l«-AI, 3. Schwersenötser Dort: 103 :10,
Pl« 10, 14, 21:10. 1mm; Pan Tarni-on. Roderich, Eskiciidsrom
-Siylda, Rsavvellovf �- Erniiiiiterunas-Hürdenren«iien,
60&#39;000 Mk» 2600 Meter. 1. Hm. L. u. W. Sklsareks Gerne;
 Sinänalein!, L. Wicki-n-g-er, 3. Herrscherin. Tot: 27 :10� Pl: 13,
16, 20 :10. linp-L: Iiirniivuzrt, M.agigise, Bad, Tiirfibasll, Gan,
Jogult Svreewald-Fslachrennen, 60000
2000 Meter. 1. törn. H. cskclyliiiitius Berliner  Schlii.tius!,
2. F-isnnläiiider, 3. Wicduism Slot; 112:10� Pl« 22, 16, 16:10.
Unvl.: Nsiismsiisos, Mincistra Balta.siar, Winken-te, Wisse, Kuchen-
ianinier, Grind-einer, Pr-ovinzler, Schswsanencritter.

OT-

silliitomobilfalirt diirch Sililesiens Berge] Der Gan IX
Schlesien des Allgemeinen Deutschen AutomobilsKlubs ver-
aiistaltet am Sonntag, 20».» d. M» seine seit 1905 regelmäßig ab-
gehaltene klassische Ziiverlassigkeitsfahrt »Durch Schlesiens Berge«.
Die Fahrt verspricht aiißerordentlich interessant zu werden, zumal
diesmal nicht nur Wagen und Kraftrcideiz sondern« auch die in
letzter Zeit sehr in den Verkehrjretenden Kleinkrafträder über
diese scliwieri e Gebirgsftrecke mit in Konkurrenz treten.
aiißerordentli große Interesse, welches man in ganz Deutschland
der Fahrt entgegenvringh wird bewiesen durch die bisher ein-
gegangene stattliche Anzahl von 81 Melbungen. Die Strecke
fiihrt durch das ganze schlefische Gebt: e. Statt nndZiel inTinz Die ahr selbst wird an dieaFahrer nnd die Fa rzeuge
die größten nforderungen stellen.

i Dafeverk o :
Antwerveii D. »Caiidebec« ca. 24. 8., Bordeaiix D. Handel-er« ca. 28. 8., haften

. �I.  I. Steinbolb" 24. 8.. Dilsnltr en D. »Taudedec« ca. 28. 8., elsinafors
D. ,,Maratboii« ca. 22. 8., Kovenba en . »Stadi Gold« ca. 80. 8., Kollet �Emma�
ca. so. 8., D. »Llllaralhon« ca. � . 8. »Mir . Efchenbiirk ca. 27. 8., ßtbanD. Baue-mild· ca. 23. 8.. London 9S. �noioen is; ca. 2a. 8., D. music«ca. in. s, smemei D. �e: ubebec� a. es. ei, new-Mk . Sau-kaud-  g. 32kmD.,,Bllrg.Efcvenburg eaåMJJloneuD Taube eaÅQWtvorg .

ca. .2 e, D. »Da-g! "armenBurg� ca. 27. 8.
. · , - . Cz!. s · s· w�. --«- "i� �"4�

gin- deni quer« du· zleitlittrenhaiidgekellfiiiafh
Bres alt-Westens» PoseneeStra e»s6

t irr-der nächften Zeit iümtliches im Bereich des früherer!
VLArmeekorvs vorhanden getretene ist

Ilsclissiobiengessäi

g,�

. Wiss«

e darob
rationalen: I«

«  mm �afgmmdm is« aiYwcszcmFqhcudw wn aus:·  2Fgr Hi» ergo. �guckte umißetreten desL erswe in Oe chåftsräumen der eichstireuhandglesellstksz
.. as! cVIII« VII-ERSTE« ikkTkbkåie 513/46� �m... die
»; Nevaratiuskiiiiniissivp  B um Westen, Bote! streitend-of,
. Gartenstraßa einzureichen

Die dies· e ordentliche Generation· »Es! I! e Ist»B findet zum, den 12. September «V«»»«» �m?
initlags Uhr, tut botehßeutiibn m m« »« g« �m, _stattet. Ukkgms �ott. d gelte Miifåiimftegße»slr. Z,aged« artig: mwt V· . U! -

1. Verlegung» des Gefchilsfgdertidles de« vers dssckkmwrisstgiiigiidiiucksziäereäg
HERR« UMUWUVVVC Breslausllebiugruveiilizand

z. Genevmi ung der Bilanz und Beschlußfassung X» M» Nr» M Nu»
�b� b" °"����°�"��"9&#39; lragener Eigentümer am

8. Ettllastlmgsetlkllltllg VII! UUmchlskCt UND 8 August  dem
VVUUMIV Tage der  Eintragung des4&#39; WCU b� Qmfndißtm- Berftetgerunqsvermerlss

5- AMUUWCVIWSUVW die verelelichte Maurers
Aktionäre. welche an der Versammlung teilnehmen �um� « �m� �dem

wollen, haben ihre Aktien bis 9. September: h. J. bei »» Am» m �um�
der Favrllla e oder dem Vankhause Essai-ietz- �unb emzemmszne gamma�

tiuaibaiir, male armen. oder der Direktion der
lslonlvslbesellsiliafn Stttegaiy elnznfendcn unb der smarten hinter Stelnflrasze

Gefelllchuft anzumelden 07! Gemarkung Breslau

del-U- l7sslg0l zu
». « kaufen gesuchttx
,»-&#39;�. » klartlnnnri.ksoliraussrstt.4s.

 Psano Slntiitfleligel
»F: « mitPrels v. Prin zu· rau�. sucht u. T 50  Bit. b. Z. 9

Gelt. Pfui «
sz von 38000 Mk. an
· VI. Schulz, Reulcheslsslst

. »;«»"·«·«»·«.»s.l.« Auto
uns 5:8..� s» sitze.�ino..aro ere. e.150000 mer««

gehend an die Geschäfisstelle dieser
Zeitung unter J 36l.

Aiwin Michaelsen

aiig Hamburg.
Ab Montag den 21. bin ich acht

s: · in i tl �zuIX seist-Linse« «« H« i?

F, «: {Cf- · �u - v »« . «» -« « vssxsscs is·

.
;·«.-».»stil-:i·&#39;sz».«»"» »�s«l«�«-«31. .« pts ...s_ i . . l«» ». . · ». «,«-s--0.«-

lisiullf Motorfahrrädcr
Ovel 90000 Mk.

· Flotlweg 25000 Mk.
offen, vtersitilg, nitl Sfacher Berei trug, in gutem» Schulz. Mensch-its« 29/31.
Zustande, sofort fahrbereit. infolge iifchaffuiig eines· getan,�
stärkeren Wagens preiswert zii verkaufen.anfragen um. J 888 an d.  Stefan. v. Sclilef.8tg.  PS.

E «
3 To. Laflaiilo »Dir! , Ammoniak-gen.

se r gut erhalten.
dertngenteur Janlr,

Val- Salzlirniiiy
Vllla Parsivai.»»»»;-»3f75 still« «Hii"iI-."Tii ums.

Ein-cis c eintrag- im vie 2. September n. J. sanft· �*����°��� Z« PEEOM..  n.twenenll?mnde. llch dem Llorstanve der Geselllchkfit emoGelchen. FIIZUIJ 6 III« TWI
«« « M! et! M! �lmen: iicler ab l riilieii -«"«"sill««:.««"i«;.««"«. lauft d: hllilckxälifies reifen» ZDW Vforstand « Bxtesåiiiödänlåslugsxt 19l.· « � -- . a nit get .

Altliusierltrasse 13:5. �ä� »F»eåt»oc»»nds»grzä»»»»er»� -. . , eu e erfühlt UND große  -  bezgl-Cis   unter Nr. 70 eingetragenen
_ »» »  ��10vel-Mstsr-Fahrtad�  · Ist? espsfsäkt NZIUZFZOAngeboie erbitte moglichst um- &#39;_ f sSCIIIIIIi Eli-MONE- MZL « « V &#39;

geben siiikwig ab <9 Mgszsggksdsgxgssszxsgsk
· G. . · . .Aiirati Seidel. Holz« u. Industriellen ».  fgl.l.".llf....gd"p.s«"ä««k,�äii 

1922i b lbel Si isBkeslllll l6. Fiirfteiifie 90. Tit. Nile 100 . g�üybfg�fgfa} »F »Es-HEFT»
O · en e C i! t
mklilecl {atmen Gesell »» u: �am...

.. biltte OS In Ovvelnneu, sub. ca« 3 kg.�   60,� Mk. ab besteht esse Zwkjgnsesgkk
meinem Lager Berlin, . tagt-km. du«-»Geh» »Es.

Weiszbleclikaiiifter ;ZY.",gf.å. IF. Zjlzzzziz· &#39; �.4 o t1! a G

FZBFLUs 3359333 itzt? käiXRxkzäjklkäzik2iliåtlifä gszsgzgg Mzgsszgssszzzxss
. Stcisigsitxicfaiie ii...ii.kuixisigi.... u.

verschied. Großen ab meinem Lager Breslaii 1000000 Mart. Die neuen
i» « sssssssssssss %1ii.2f.�.?ä�..°�i�.°�.ä?.i"äil%°.�i

Felix Schaletzki. Breslau 18, werben zum Mindesilnrfe
von 1100 Mark ausgegeben.
Die Inhaber: der alten
Aktien haben das Recht,
für je eine alte Aftle zum
Renndetrage von 1000 Mk.
zwei neiie zum Mindest«
lurfe von nw Mart zu

Kürassierstraße 20.

reinen Biciieiihoiiigs
s� au guten Preisen u. erbitten An ebum trb u n um um i III? ii 33«3"«3i-""4s«·"s7-3i3kYF-7« iie.oiier.- garni-t , «,««- ßari Seine! Co» M iitieilieiq i. »« « 3iiks"sikfil·"ii�äi Stall;
   «, i: w»  �   »·  hat, während dle neue nur

diirchrevariern still» verlliu lich.
Zuf riften unter J s a  bcicbit. b. Sattel. 8ig._____ A tPcsssonenauicss n o8-16 Steuer-PS aus Pri-

vatbaiid zu laufen gesucht.
vie 18m Es» in gutem au ande fofoci von Privat zu Erim ils-ehe,
laufen zesu t. iisfll rl. n eliote unter Angabe bes Maul-ten, ez.Breslaii· [3
Preises mit lld unt. US stehst. b. Sankt. eng. """��*

liiemeui�ieiiie.
gäßeiietnemeiiig. fast neu,· x500><l80� zwei neue
Nin iiliiiiletliiget mit Rot«
aus; ital. 1a: mm Bohrung
mlt Soblvlatlen verlaufen

einschl Svaldinggleisem Niibeiittaiisvortwngeii
kauflich und mietsweise guiistig abzugeben

Smoschower a Co». . .. . Lange d�: Kuvora Nacht,S·«i«.««3li-.·.k·«.t:ii Isgiilsislxstsggssss  ·«  s·
lszs cbm _- u e ii . . .Erlenrundhmz «« �u. l..-.......:·.s..k;iabsabrfertlg gegen Hö figcboi ii vertan-ein Laiigllcliixlgedokh

Dein. wills, endigt. Morgenain 2] Wes. Liegiittn

. s .Buidit. Immun Falles. Bin.

eine Stimme gewahrt.

PlllllllsTk .«.f.:.«d«iii�Z-H"i«å Fcljreibniaschine «"-�i.«"skä3?«i:?8l-z«««
Fsilkäizzsziuåäiilsikktizii sälkiskx ZZFFFZPEHFIPZJZ »Es-g» sszgssdzzfsk kszkzwzj

 äiäiimfifäfhm� legi�iigäelngä� �i!!! Ibiiivdtkns
«» l5 Kinnonbbiofira�c w. links De. unb als Tini-aber

ver Eichung
Sihendzielorz daselbst eln-
geiragen worden. Amts-
geriklii Hlnvenviita D6.

Jm Haiidelsre lfter A
Nr. 687 ist am l .Aiigufi
1922 bte Firma ,, erniaiiii
Czerollainhinden in· De.
unb als deren Jn abei
bei: Inhaber eines O en�
baiigefchitftspetmaiin ze-
rolla daselbst eln elrageu

llaiifniann
I edervetten f. Brautpaar
Flasche. u. U I29 Seht. 8.

ßriefmarlieu-W
ianimiung sucht zu taufen
lt. Scheu. Hsfchenlfr. 108.Q1��_�evrauifiiy giii erhaltene

tfiie limafitiine
Ulloicedes oder Coiiuiieiiiiil
voii Privat zu laut. gesucht.

Pelz
sofort liilltib zu verkaufen.Stil-fu«. u. Ists G. b. Z.

sofort zu Intim en!
Liegt-over Benzol· vier,
2/4 PS. Magnetzündunix
a f. Gas geeignet, und; im
Betriebe, eveiit mit l2 m
Transiiiifflonswelle und
Niemeiilcliciliein
Ists-Knor- Dbersievliaiics worden. Aulis-g r this«D0. eAuges. U 50 löst. 6431.3 i2 · denliiirgvors, they. Vreslair
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GIVE-BEIDE

Die Verlobung ihrer jüngsten
Tochter alle mit Herrn Lotliar Ochsen

beehren fiel!

Dberuigf, im August 1922

Igl. Hauptmann a.
ansuzeigen

Trebnitzerstr. 10

_ Paul läufig,
Regierungs» und Forstrat i. R»

 Reg««9tat,

und Frau Planke, geb. Buchtvald

mit Herrn Zollinspek

wir uns anauaeigen.

West aus Elfenbein. im August 1922.
OS.ieroiau

Gagen Mende
und Frau Olga, geb. Nun.

-TreueuurururrurrrruruTPFTrT 
oooeoooeoooeo  i «

Ihre am 14. d. M. stattgefundene
Vermahluiig beehrenjich axizuzeigen
und danken gleichzeitig» fur die er-
wiesenen Aufmerisamkeiten

Breslau L. Tauentzienstu 63

Oberiiigenieiir
Dr. iur. Ariwld Ruft

und Frau Gditha geb. Sporleder

OOOOOOOOOOOOOO

D»

tor

Statt Karten.

at Paul
mahlin B
ich inicli a

3333333333333333 3333 3333333333333
eßeiaägeße�. XNDOFOJSFEIOTOJLYOETOSYTOQDSHIEFIQTSSTOIII-Te

Die Verlobung unserer Tochter  Seite
Leutnant .

aD. Otto Fiirfter in Guttentag beehren
D.R

gllUgc

beim.OOOOHHOO
auf

Zkjjkd
l 
i

statt efundene
eine

Ihre am 8. Auguskzu Miinsterberg
Vermahlung zeigen

st an
I- Z� Flinsberg

Dr. med. Eh.  Schwur;
Nuth Erinnere, geb. Schwarzen

ZIBFTFJIIIIIIIFIIEKHV

Z 
l
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&#39; Oppel st
übermäßigem begbrer?

f Ss ·OJ

Ihre

zeigen
Berlin, den 18. August 1992

Dr. im�. sahn: Schar»
Regierungsrat ·

im Preuss. Finanzmiiiistertum

�Ä J und Frau geordneten-venerie- !:II

efundene
d! anzu-

�Bei:

In.n95?» »«f: .-» .

sie-Hi:
:·-:i·:

XPGCHIRHJOOZODie gdsckiiche Geburt eines ·
Jungen zeigen hocherfreut an .«

Schreiber-phot- . Kreis Bonbon �i� "·-."�- i
den 15. ugust 1992 "

Oberleutnant a.D. Gruft Urban  ü"
unb Frau Glisabetlk geb. beriet.

.«·:---:-.-·:�:�:-:··:·s:si:ssiis:ss:ss:isoss:si:ii:ss:ss:sieiios pl·
O O O 
090609

JOcsgioigsiwsgsosoiosgsossg 
Die giückiiche Geburt irre« weites:

LIESC-
Sohnes zeigen an

Breslau, ben 17. August 1922
Gartenstraße 34

&#39; l.-Jng. Martin Gönner H!
und grau  Elfe, geb. Schalscha G!

HFHOEJWHOGDKFEH

 i 
Ei!

585

u???"

n.r..e.ee».e.t..e.r.r.r.rnzkstatt �nden.
Die Geburt eines kräftigen Sohnes
Wolf-strahlt. benannten, Rltliord

zeigen hocherfreut an
Tarxborß sit. Steinau a. O.

Herbei-i beide!
und Frau Lotto, geb. Hoffmann. A «

s! »; «:
PWKWKPVTW �ü P ·«·«.·c«-·0

s· , �____ _ �&#39; xsskstkq »�.«·-;f .«.««-F·--«»,««·. ··�·7sz,-,"7-»"
�.« «» - �T� s««·-r«i«-Y·«.!-«.E"«"E7«.Y7."."XVI? -«!-.-:i«I«F.-T«-.i«�

r
rzlicher Liebe

t entschlafenen

Zmielise man»:
Dr. ver. poi.

die. so sruh aus ihrem zu großen
berechtigendeii Leben

Uns �allen, die wir
sie gekannt haben, wird sie immer
leben ·

im"... Vogt.

Wir gedenken in
unserer am 15. Aug
Freundin

H ss unaeiisclseidlen mußte
dig bleiben

Dr. Dora K

lnuLotte Schroeteig
«.

f « - I

750 
900

�_._»,I#_b.;: III-H-

. 
r
�ro. .
"r  l«· s

&#39;s 
l

. . , , . .-. . � �k.
s«  ?J«"H«s-«IT�TCIZHP«MF�ZH«LLS««: -. slkkvilssg-s�·-s«usx.ktiis«fEs« r� __

Meine Verlobung _ mit Fräulein
Jffk Ewig, Tochter des» toerrn Regie-
Rlngss und

Breslau 1, im August 1922.
Ring l.

Rendziin

�c- «·z· I. .__ half . . JOHN. "«;.»««- s. »F� s» » gez« DIE-«&#39; �um: z« . · ..
 eiäll�vxeißft-�ilai�.ejq�>*>7  "43-3972933I» -«--«,·s»,«« c» « » sz »; ... AS» .«··.;··««-1«;»h«Hi··-·-  -»«»-.»»J _ .«».«-««I-;;;f«», 7,:  i}: .�_i.�ov_l_f_-c_.��&#39; .a » �I;

_ Für alle Beweise ehrender und
liebevoller Teilnahme: sowie die zahl-
reichen Kranzspenden bei dem Heim·

Flltll EIEIUM Tlli
brechen wir unseren

Breblaiy 17. August 1922.

ziiriickgelasseneii Kinder.

Gitfeibebiiiöiei
Am herrlich. Wald geleg., 1 Miit. v. Strande.

Noch Zimiiier frei! Gute. mm; !

     «  «.

Gold», Paris« «,

überzeugen sie sich von der

Wir zahlen bis auf weiteres

333 gestempelt 150.- Mk.

ßiirisieeberieiaiz
v� · «;

. »«.«·ls»·.FJ·-«;..0;--«·» Hhgfi�lk. iåseskszszxzisptxi sszkzscässpsysä es» �.. » &#39;_._ »· «· ·».,·« H» ,05-": �ein «» H « : i· i] « »« JOHN-»O Hi· - �a�? »! s» åysfszzsptszsssz .·-&#39;.·�-"-«F«.·Fzzzsfsssksksikkfllsp �"«,p««lcsssl«-x« i 2   l ·«-------os--.

HEEZFRFZFFZMJEiDIUUg
. Jch empfehle meine große Lueivabl von besseren

« ." prelewerten Sätzen und einzelnen

GOld-v,
ßrurßtfb Gegenstände

lbreiiiiltlfte mit« Zaliiigebllfe lauft hochftzalileiid
Dentsuie Gdelllletalls u. Juwelen-Gesellschaft m. b. c.

Harrasgasse 3

Forttrats i.·R., Geh. Sieg...
Cuftg Ulld seiner Frau  Fee:
iaiita. geb. Blut-Wald, beehre
iiziizeigen

Lothar Schier,
Tal. Hauptmann a. D. 33333333333

Eriia Mende

Otto Försler

Verlobte 
Giitteiitag OS.

o

Ei»

Zu 
Z» 
Fu» 
He

I

Statt Karten.

unserer geliebten Ndutteu der

oeuekaicanvsoaits-Kalkulum

geb. Salm
herzlichsten

aus.

Die traueriid

sinnst-illa Miuiiliebilien

So Ihr

517b er»
Bruch und Gegenstände

ßril/an Be«
Ede/sfe/he

verkennen,

unseren konkurrenzlos
hohen Preisen!

für Gold:

� 250.- �
� 300.- �
n 450e� n

luaiillaillssielle
per
Gramm

P. Kur-rasch.
Eingang Katzelohie.

d! triebe? meine

am 15. Zu alt. I

we.Bienen,BuY7i«lZFfllr.20.vt.
�

atin-

,ISICVICJIUGF:.·KHETFFEIKLIIFLS·�«

gut. reeli. billig
aus eigenen Werkstätten.

Ständig große Auswahl.

Aussleilansriume und ierkaui

Willi. iiiisellile

Adalbertetr. 1, 4-6
au der Lessingbrücke b

Möbelfabrik.

":·-·" einem
 Lebens -« « und
s--:-".sz«T TMVM C« . I�
; « Frau Nlaioratsviiihter

 junge, gegrillte

 im

meine

usw

J

is

�ggf "-&#39;.-�.&#39;

enden Sie sich an die
untenstehende Adresse
um die Segellisten und Schiffspiäne der vGeorge
Washingtonc, uftmenca- und anderer Dampfer der
Unitcd states Lmes zu erhalten.

Die Einrichtungen dieser amerikanischen Ist-Finanze-
dampfcr sind von gcdiegenstem amerikanischen e-
Schmach. Die Zimmer, einzeln oder zusammenhängend,
sind rein, gut ventillert und bequem eingerichtet. Die
Küche ist vorzüglich von ersten Chefs bereitet und
sehr abwechslungsreich.
Reisende auf diesen Schiffen werden höfliche, auf�
merksame Bedienung und Bequemlichkeit �nden, wie
sie nur in ersten Hotels geboten werden.M Amerikanische Offiziere und Mannschaften, in
jeder Weise hilfsbereit und gefällig, werden für
Ihr Wohl besorgt sein.

Regelmässige Abfahrten von Bremen nach South-
ampton �- Cherbourg �� New York mrt den grössten
zwischen Deutschland und Amerika verkehrenden
DoppelschraubenvPassagier- und Postdampfem.

·.-«» n.

Mäßige Fahrpreise!

�nden Sie Eies an da": unttnmicvrß Allman  «
Mk« segnet/fatalen und� 5611951716101! -

untreu Steg le
Il

l i»-«l. ." wie!:�n - ·-
a

BERLIN W8
Unter den Lindm 1

und alle bedeutenden Reieebureans.

Steine. leise Illinois-nistelte
·, Genera! �Vertretung: Norddeutscher Lloyd, Bremen. ««

M« meinem ein

Foiittiaiig ibeliiige
welch. einen Griibeiibeaniien
für einige Wochen in Ver«
pfkegiiiig nimmt. damit er�
let! tn Hbheiiluft von den
Folgen einer Rlppenfells
tknlzllndung erboten kann.
PretssAngebote an die [2

Rokokogrnbe
Ü! Beutlleu O S»

Postsciiließiackn

4x4

sp neue-streuen; »·

sssrchsgiugzzzeiixeu 
m: . ZOMIIM

Gehalten-stimme tu

Bank,
Groß Weigelsdoef

bei Hund«-bleib.

u sofort eilige
eogi. Haiielehreriii«» so: meins» unter. eii

den Unter t r
Ideal-Klasse Multi.

eugniiie,  Bebultsiorb. u,
au senden an

Hei-zagt. Doiuaiieiipiiihtciiii
Le warm,

&#39;_--�z Riesen-i. sie. Militickk
Grabe um 1. m. ftlr

Ffilhrlge Tochter:
junge. heitere, geprufte

Belnke-�moma�g�rßtei�e.
Suilie z. l. Ort. ebent. spät.

small. gebe. Lehrerin
f.18sähr. Tochter u. ebenso
alte Spielgeß sowie lljüsc
Sohn. Satan» Gehalt f.

. on Frau
Admtnistrator Klewltz,

Gtolaenbugcn,
m. Aiigermtlndtz

"Klavierunterricht.
l. S tt t t&#39;33?  o:,«.scfi1i«i«fvasir. IS.

zurückgekehrt
Iir. Hans Wollt.

zurückgekehrt

Dr. W. Ungar;Zahnarzt.

Zurückgekehrt 
Franz Puppe sen»
Franz Puppe jun.

��T�-·«·T�-5trllclkateihtiiie IFFFFYIYIYHZIC i
Kinder· ins b h itsBeiiiibilde 313a�.
botnitrß l.. u.b..Ru lierbr. [x ·-«

unsers-Ae e fis L;Manche, nannte. a�i�l s I·

Braut- und Gesell-
oohanslrlsnren.

g! ert biet und augwllrte
r Elan Dietzmnlberii-

iatsplah 7, 8. St. linke.
Dderlieinden fertig nnd

and. weiter Platsch,
Zwinger-mai l.

tfleueite Dom-Filz-im, fette n reist tZiodellvltllsdx n�idlenlttsogl.
ivibgl. mob. Bigglßggfugtbg. "
plhmäßrels u.

l Holdem-ad
billig zu verkaufen.Pothol, Fbrflerflraße 9. ««

l

treue:
Frost-in.

Die Aktionäre unserer Gesellschaft werden hiermit auch»:

uu�erorbrutlirlyeu Generalversammlung
iiiil Freitag lieu 8. September Im. vormittags 11

iui
eiscc

er
mutig �rtutt ufinbeu.

ß S
here ti·gt, welche ihre
de

der

migpsaal unsere: Geists-halt. Pressa«- Ständen. II.

«e... e... �user&#39;s «»ins-me« oeqTtmYTif bei.� laute-de   ««Rätsel-ern boniclooo �t. xuxtet�lußcbiu�bcß
1. 

80

l tat: neuen wen.
MUUC10 ll

recht, Aue abe zu pari mit feuer Verzinsung vo
und mit

X!Hividendenbereclztigniig ab 1.Juli i922.

erhöhung betreffend.
Uber die Antrage zu 1! unb 2! der Tageeordnun

tauimis wie auch der Vorzuges-Aktionäre in geionderter

�u: eiliiahine an der xeneralversauiiulu _immrechtee sindsgeiiiaß 14 der Sahungen enigen A
ttien oder die daruber lautenden Depots

um

GO  1Zclilelistttiier Gattin-erriet. xiliale der Deutschen
an .

Dariuftiidter und ziatioiialliank Ioiuiuaudcitss
gefellstliaft auf Mitten, Filiale Qualm,

Sommer» nnd Privat-Saul: xdlitieugefrllfdsafh
xiliale give-lau,

Zseediier Bank. Yiliale Irr-lau-
iizsäisiåuder xIiøronti-«Q·fellfiliaft, Gliede�

Ein-m« e no. J
Direktion der DiseoiitosGesellschait,
Darmitttdter und Vationalbaltt Koiiiniaiidits

gesellsiiiaft auf Aktien.
Berliner Handelsgesellsaiaft
Dreödiiee Bank.
S. Bleichriider
U. Schafshauseusclier Dankbarkeit-S. zu Alte.
Irr-lau, den 15. August 1922.

bildet seien« Arie-riesenhaft

M.pisti kchtsgssc C51.UVFCIJIII  die Gitsssllleiteii der Seuchen

» » haben nebenden Feschlusseii der Generalversammlung besondere Be chliissse owohl
bstims

und zur Ausübung 
ktioncjire 

e ne
ichs-baut oder der Bank des Berliner Kassenvereine späte tene

am dritten Werktage vor dem Tage der Bersammlun mä!Geschaftöitiindeii bei der Gesellschaft-Masse zu Breslain zu reajtstr. 22123,
oder einem deutschen Notar oder bei folgenden Bankhäusern hin

qrend der

erlegen :

" umhin.

ü!H Berlin.
- lssleltrizitiitsiverk Schlesieii Aktiengesellschaft.

0

des Lilie-Mit durchs - .ionen  zugssA mit  - 
n ro r

chl -fassiing über die Einzelheiten der Be ebung der neuenelklktittetizn
8. Abanoerung bes § 8 unteres Gesells aftseertrageT Kapital·

Der Vorstand.
B. Wol fes.

«"�"!-;«««».et:2;l�sL·-L:-"FI- -..--«.«"«.«T. �v5- Sääciii�? �T233� - »F«-«Leids«I3i��I-ILI-L»nr1?«:l.  «. « �T .   vs;
r« «! » , »F.
�i7,� E«
.  0 . ..&#39;A» « . :

 o f;
«� _&#39;____ ___o_�___ä__�_i-.ä_____. _4 __>_��f._ » se. « «» .-« F·
�.5 &#39; Es:» « «"17. Sein. tinvom 11m5

defchlclit von clen lelftiingitädigfteii Firmen Deiitfchlaiiiln
Die lloiclifche llleffe ift die deutsche Sienzmelfe für den
� Bandelsverkebr mit starb· nnd Cis-Europa. --

Huskuuii und lieftellitngen von Glnkäuiet-Iibzeicben �0 mit; bei Uor-
beltelliiiig bis zum I. September Uorzugsprcis! in

�umbur : emll solche, Jungfernstieg 30, Hamburger iioi.
Berlin: eilln W 35, Genibincriirabe 20.

s«-

siek lliii beim mebaml, dotlieibieiioilienlh. 39, Femipr. 4403/4. Dreht· A

l . »�
anlchiitti lloiclmeffe Kiel. lllohnungsiiachweis iiiii durch

�i 
.-
das Nehmt. F

. - -· ««

Gib lllveclelic
. Bekuneiintmz ·

»F
Üleitliitergill �Jlefitgbbe
144 Eilig» Bahn, leih. Kirche
u. Schule a. Ort. mit eint.
tllohnliaue  i. Schlaf; wird
eveiitVorkaiifsreeht einiger.!
Alters .f. 11/. Million bei
Aue . of. zu dort. Nah.inlt sreikuveist uiit. U 182
an bie cost. Sankt. Hin.

G b5 1711g, durchwegl! r Welzenbodem
sehr gute Gebäude, Wohn-
haus 8 Zimmer, b. 800000
Mark Anzahl. u Zirkellauf.re a . Etiiststriisie Z

Stiche Ein!
lluaublg. 153-2 militanten.

Augcorlnüreiblstgö�.Ktrchstr. 2 !. x

Mk! oder lierrlltziiits
liebes Wiiljniiuiisschmit freue. Wahn. evt. Tau

eine-Instit. zu laut. ges.gleicht. u. U  i5 bist. dspsz
meiner: modfriie

Wälla
um größerem Garten in
Alex« Lage Verstand von

kbltliiiifer gegiiclih Eis-he.erbeten u. U l l Ost. d. Z.
Perkaiife sofort beztebbar

Vororl Dies-lau, fchbiie

Vlllal Blum. Stiche
neu, elektr·., schön. Obsigarn

Gvmnaiiuin am Ort, [2
Dr. fest, 650000 Mk» ca.
oooooo Mark

Trachlvoll gelegenes

ßueallmu am
«   See«
i; Stunde von München,
Strecke Garmlfchdlzarleni

l treuen, dicht an See, Bart,
- ubnbor, eigener alter
Wbaumbeltanb, Ein a it,
sehr folld gebaut. g n ltg
G; verkaufen. Preis 750

tue, allerbeste Vliilagr.
Zuletzt. unt. in 254 an das
illliizeigeiibllrs Vollendet,
Wer-blau I.

Ehemalige aktiver Stab-b-
oisiztet lud!: tu Mittel- ed.
kcdeiiischsdderillilesien [1

Fonds-aus
»in. Gott» ert. Guts«
«ober Raoaiierbaus.
mit guter Vahnverbtnduieg
NO« Industriegebiet Oboe-
fchiesleiis litngereJahreJ« Iideuwedote mit.II  Gefühl. sitt. 8te.

»heillo- Antlitz;Hunde. saftig; siehest! d.8««

JUHYLLY EVEN-i«
des-is»-· ·.-«-«--:«-,:-«J.s- -".- - ,
«� Ja um: ein gut YHLI
z! gebautes � »;

. Ziiisliaiis
» oder Gescliiiftsliaiis �g.
Ei, direkt vom Verli·i&#39;ufer. �e;
�E�. Vermittler nicht erw. ·.·«;.
 Angeh unter U112
Hi: Gefchst Seines. 8tg. «
-"-»«-«,-« Oben; ·.« - «einen ;"is.-«.?x-7

Dorf-klingen.
an 2 Straßen gelegen, Feld«
straße, zu iiettaiifein
Buicbr. u. U ¬58 Seht. Ztg.

spkniieiilsllenltisalie
Eise, I Mein. v. Tauentzteiis
blau, zu verkaufen.
galant. u. U u�: mit. b. Blg.

Kaufe 2 Häuser.
1 wo später Wohnung evt.
mit Geschäft. Busche. unt.
U....1. Zstxåsjkksllx d»- S....TI!I-.FL«T-

H�

Fabrik-zehrt«
i; Geteilt-ils� i
&#39; runbfturl,

&#39; . laut. get.. umhin.TO; �ieg. Ulzfömcßßlg. z»
�f: .�_...  ...

m iili l o.!
{um ein giiieölliiteriiebnu
u taufen ob. au; un einemsolch-Hin bcteilig. Mehrere00 lle lieben zur Person.

Zulckir. u. T 180 Seht. Ztg.
Obcrsililcsier ·

luilit gutes; Geschäft
oder Ziiiciliaiis bom Besitier
V: kaufen. Zuletzt. unter

117  B�diit. SchleL Fig.

Feinheiten-rollt.
kapttalkrctft., laß: slch iiteder

.. Bahnftat n. reiche
landwtrlschaslt llmgrbun .
Aug-eh. J 807 Sau. gitg. 2:

Veriiiögenss -
Verwaltung.

Auskunft in allen Bank-
angelegeiihcitein Kauf u.
Verkauf. Verniitteliiiiky
Hvpothekeindiliifer u. Güter
ert. versterter Banfbeamteix
Sufdit. tlzlj Gift. Still. 82g.

Suche
200 am: auf Landwirt-
galt, neue Gebäude re»ert Million· bel Ober·
uigi. erner suche mehrere
erststelltge Hypotheken auf
iiiir le. Grundsn Agenten
aibedloß. Gen. Blum-b. ern.
unter J 840 Giftbit. b. Bin.

250 Mille
zu: l. Hypothek auf eliie

aiidlvlrl chaft v. 40 Markt.
gesucht. euerverfiilieriing00 Mille. E kommen
nur Selbslgeber lii Frage.
Buicbt. u. J Ist! G. d. R.



lüfsfflfilfiifl lififfifllillfffilfiii
Ort: stillcelegte Brauerei in gkö Stadt

man kaufen, geirret!
fchreWu. mit Preis. Größe

Mag! Lkzl Gelt« L st

« üeneicies und �i,
«« foaragengrobbanalg. ««

to« Handecsgekicrkrcich eingetragen
an ge. Indiens-GallLug-träume. 8 run ftücke

silMreterm Hit Staufer Wahn frei.sofort zu verkaufen und zu übegrdznreir
wegen Gutsktbernahw

Preis 1 360000, Anzahl. trooooo.
�a,� Paul Loesak,

D» Küpper-Sagau.
9%� Joseph. Sagen Bis.

I

»E-s« u

a?�  
«il"f··nr·ir«·ishliertes«·"« « ff

Sij if irr blau
Strecke Negerrgburg-�Weiden

fchöcce Lage, guter Bauernstand, 21 große
Herrfchaftszrmmer unt allen Be amtlich«
leiten, Stall, Gurt-ge. Bart. Genrii warten,
Jagd- nnb ütfcherexgelegenbelt, sofort auf
mehrere Jahre an vornehme Partei

zu vermieten.
_____8ufchr. unter J 815 Gefchfd d. 8kg,

Si  M
wamrsiosiohYdom

Lvesskessrsierasswiehassossr

i?

.-

-.- « «·
L· «-

» _
· 
7 ·- 
«.·1

c erennt IFchrcrtftlicheit de:

II: bie utaflbtneüe Giuricbtnugelner

bmlnlnlllnbrlteltlum
mit einer täglicher! Lesung von
etwa loo�fonß. ��- Asagebotecunter
Basar: Inn-Erd.- ·««

Suche
weiter. einer Fabrik

von Seibftgeber ruht.
fast. u. «! 3 Ost. b.

50000 Mk.
Hypothek zu 6%� auf drob.
gr. Eckhaus S.-O., wenig»elaftct, v. Selbstgeb gesucht.

Sufdar. U 1:2 Sattel. Btg.
Mit 1 Million Mk.
v. eh. älteren: Herrn Be-

farrdi ern Boden gewachsen
cStau cui-se! au taufen.

Kreis Drei-nie.
3 a u f:

Blau-Mehr:
kleine a. größere um en

battei gut; an lohuerrdem e e anUntern III. »Für-HEFT "Erich Fieber,
.-.e....«i-p erstes« gggggggtge�g,

Tät. Bttkilfgflli
an Landwirtschaft mit« -
dustrie gesucht.

Stefan. unter «! 865
bie Ges·chst. d. S�llei. Arg.

Einige schwere

Absatzfohlen
mit Qlßfiammäägß�a�bbelß
Donricrium Lampe-tu. «

m. Trebnitr s. schief. [1

Neicvfcci
z. vers. mähenTlemann,
Goeiheftr. 52. Fcrnfprecher
Ring 106l9.

Fltnfvtertel Jahr alten,
fchtrittigen Jagdlmnd ver-
lauft Reuters. Klodnltz,
Er. Tafel. [2

Junge Barke!
f w. m. br. Abzccch., 10 W

t, l. Schlag. Eltern ff.

"lliksmcr»»hg»atrcrtcs«s
», DaariniuurStbwentnig

tragen bezw.

. .

Rctcrbzeugf., Jagd· M» Hm» in ber cerioopiahes möglich sofort gesucht.
Ei? äisixskgxs.ä.. ge. disk: II« s» s U� «zcsåäigcdnwtzrltd achedldiiä  «  ·� « ·« " «« ·« · �

straafanskkktcttäikeåraBerge Drei  BäumeO.

2 gübnerhunbr. für Hure-zwecke-
Rgdlich gut. übt ei

orok Deutsch-Ohrring.

ZU berlaaf. iilfllttllllilb.«« Juklke altPbraun-ibelf},
lehr icdarse Nase guter ����
�Itoriiebhunb, jedoch wenig
drelfiern sehr iolgiam.Angebote u. Brei; au
richten an Ins v. Schwarz-

wälder, bliegerabvrf,
Sir. Studien.

unter J It« Gef

lgelacht.

f 
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«-
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«« meinemB ..g nicht am erstes wirst.
Lehugutdberfranentvaldaä

Grfatzteile
lte . billl f:W« le

s blau Z.

i n. I III.
für Herrn zu denn. 8ue
fragen 995-105� Uhr

V

�aus�. man: sucht

CiiTciiFnfTi

� . . d
»Mit-It 223%:

nun. veeziirkte

Jauchefäfsey
lrurzfrfstig lieferbar.

H. Gramm
Breslau 5.

leeres Zimmer
in tathaiisare r Fu milie,

Sauger, geb.

Kaufmann
28 J. alt, große, revräse
tab1e Erscheinung,

alle

s_.�

De

Trento

Jvllttfcht 
B

all und in
11 Molteeeien und

arten

Neigrrttgsehe

llle

rfeibe hat 7

Säcke,
Juli» iBabier-�Sadlnmben.

8a le enorme Preise.
Walter, Sannennr. Eis,

Iipoihekenbeffderz 
76 gr., Musik-

nrlt »ja

.d.«8t:g.
Wer möchte ledigen:

Malkereig man» u. Wirt-
schaftsgelgilfen R: Einhetvathegt o]:
ober nur au passender

Lebensstellung
verhelfen?

Ja

M Jsbr

{I
2:1.

hre -
tGvmuasiuui be ucht,ist, vom
Leben abseits ehend, Läg.

« l8 Satan· von
2 Ritter«

tlaiftae Zeugnis e. incl»:

Gra 
d. schief. 8ig.

runter.
ageiler Korrespondenz

tätig
tell-sing.

Zuschr. u. «! 887 b.
Ja. Mai.

antreibt» 82 Ja re, ver

en eigxsciefch in

sinchtzur. betrat

Her.

Selbst. Kaufmann
aus einf. sum» 20 J» ev,

Utieilb.
. mftsg., sollst» hübscher rrscht
suuvermbcx Dam h
erz., von
gut-That. ufdJnUMbS.

bemäli�.

die Ell. d. Schlaf. Btg.

ferügt an unter abends.

Los-Is- [u
Sfllcfflsiclei

cht Verbindung mit«
trank-h» bocbaebilb. Verm;

Zeyrjkståireziztrfhf ensaches
flink« erpfkaeursfssttscdriftensf

national, Ahn» St
Tbrligung, Z F; Praxisgro en inten v bete. Be

er . _ an
· Leisten-dass, Baublatt

Bilmardftr. a, not.

»»
c.

Küchenbenriic nicht nennst.

Suicbr. n. U «· cstschfr.zgtg
Beeufitat. alt. Dante fuact

Idol. Sturm. mit still-ff. im
00b. b.dtesl. Gag.tnxretsaugu�o

h!! .33...}.

,
U-

erfi-

Gefllrflftrfii rervofi

od.ffieifevectretccng, 
am liebsten in der
Getreide-Vranche,

da Landwirtssahn u. beste
Beziehungen zu den Herrn

Tillus ., einem h
mit all. Shftemen der Buch- »

ltung bestens vertraut,
in

. berfiert, «
edieg. Praxis, in erst. ei.

gewesen, . »

der Lebens·
bsps

o. Kinder, seit re am zwei
tiretsft

i. wo. c a: «der dauert-»Tai« Gold« 3.35
MW W.rer«.rsrr-.Jo2

5. c c ·Ffz III, I� kesl«fkkskk.sss.2s..kkk.rxsetxkWrcwetz ev c. 4o J. groß  Yo« Gcfclfäftsmhkch
"Fe"c«I«..S-"«c HEFT-III? n... W313i?"
Mög» an Dame, a. Sind. oder  ihn cben Possen,
Bursch. «! 852 Schlaf. am. Clmbeldaer Manche. Gen.lei

Zlngebote unter J 3:49 an

mild. slefmarlrest
Barium u. U 130 Oft. lustig.

Wrisllr.-ilff·lflecrt, 
22 Jahre alt, evanga

i1!
lt.

To

ü
Nä

bei 8_obten_g� Be. »»

zum» diskuriert-Wohnung
Bergitte Umzugskoften und für l

Busche. unt. U 76 an die Geschft d. Schiefe};

gcontorräume
mbgsichsl mit größeren ßagerräumen, aber auch

Mitte des Wo

�  .&#39;

u
pfdfktss

: 4-

HNWA" «·««.""«««:.&#39;,« ««
�-«scse-"i«s.ss..is.«.k«:ix» »so-Fest; J-.--. ask» v.� «�  .I.s.i«..ss.:-..- «- -. -

ad. ässlnmr

« _ -. « ·· ..;. .&#39; « ·szI««-.s-«-.· ..792�.".�r5�92&#39;�.�.

ahr die MieteSegen 4-7 Zimmer.

in läefteDLagettrn Breesflaåtfür sofort vono er etwa un g u .g« cost« d. Schrei. ges.Prersangeb

WclhgczggziausirSimses-Wohls; .sah« arme: .
den. Bett. elektr. Licht
h. unt.UI2I5 schief. 81g. zu;

s«- 
.I
» 

- 
«««« «»

c«

«k««-.·«j. m «  s.
stleiuburg -� eine H»

 Wohnung a. Ver· «:T«H"-" ·
TO« fügung stellen?
THE? Vor· «».",-«,·;

. «» «is: ,

8m: Erlangung einer 3- ober L;
sssirrrntersWohnung möchte ich «
bie Kosten eines Um« ad. Anhang

einen größeren
Betrag anwenden.

Sufchr. unt. U Its CHOR. d. Hasses. 81g.

· seh.

allein

[x

Lrgxccffume mit Konto!
ngeb. unt. IJ 78 Oft. Sau. Btg. sub.

szfqzs- i uIts·J ««

dauernde Stellung.

t b. tellung.
. i!

�I!!!

1022

- wartet. Gen. Stifter.

herb tüchtig im Joch, mit
Uhr. gut. Zeugnisfen

u. tut-fehl» such: 1. Dicke.
ler in Oberwiu bei

 Bogolin, Dberfmlefien.

rrn . Elrauffecrr
Führer-

-. «- »» .�_._____.�LL

m°"ä���:1ä.�ää.�f.&#39;i. mal,in

te Zeugin, z.
. telluug in nur

gut. Stall ad. als Fehler;-- er .
u. J 842 Ost. d. Schl 8ig.

Emplehle
Mamselis, eraieberin,
Schiveizeriry Diener,

Dorn Pieris-ragst,
miitlerin

TeL Ohle 4&#39;158.

zuvor. u.U 124 or.

Mzztzneiderinc .
s s. G .F Lamm! dizaislpr.mdck

gefehlt. .Scht»ceL8cg.
30i. schilt. Schlesierin

nrufilal., ers. i. Haush., R

Meinungen Hist. am

««P« - v -. «.

lisRuils 
 I V7

J�

Stelle
Ch tiger�  l
junger Mann

aus der Oetreideir
Rad ahre

o er o�S� �l%3i�..�"�&#39;inli�."�Kaiser g Vier-ich
Spalten.

«« -" l.

PHZIHi 
.
- 
«·- 
n 
- , « 
I «. 
-«.  
-« 
I . 
« 
v�. 
« v

Kurs er. Gärtner. stach,
Sie machet. Evens-feste.

gewerbsuiilfzåge Stellende:-oetbeftr. so,
ibillcfborto.!

ielluug.
Schi. 81g.

eh. eine. An .40, ehr
kinderlieb sucht stetig. als·

hauodame
auf bessere Arbeit

r. u.
Sie.

Zustand. näb en,
25 J» sucht 1. 9. Sie irrt
in hoff. aush. unt. U 8

in Dirne. wohn» a. guts-as,
Handarb- n. ßertranenßft.
Lust. sing. an Paar-insg-

zum befugt???

_ Für eine wirtschaftliche Organisation
rurrd zur Bearbeitung juristischer Fragen
fimgerer, akademrsch gebrldeter

{fallt llhll Bolltmictstllusilec
zum mhslichft baldigen Antritt gesucht.
Oberfchle er bevorzugt. Angeb. unt. �I 358
an die Geschüftsst d. Schick Ztg. erh.

Suche für: sofort oder 1. Oktober einen

l. Disponenten
Bnclshaltctcrgschcf

Nur erfte Kräfte aus der Brauche wollen
sich melden. «

Herrmann Fraenkel, Silatibor,
Getreides und Futter-Mittel en grau.

san« safortigect eintritt wird ein lacht» erfahrener

Betriebsleiter
zur Leitung einer größeren Damvfziegelei Deutsch-IS.
neiudlt. Liicleulofer Lebenslauf, Zeugnisahschrifteu mit
Angabe der Gehalisansprüche unter J 848 an ble
Geschäftsstelle der Sei-les. Ztg erbeten. �

Geiernie banfireamie
mit ntehrciihrlger Praxis u. heften Zeugrcissen bei guten
Vlufftiegstnbglichleiten »und hoher Bezahlung incl!:
Grrassentrale fur Oft« u. Qbeftprrufzen,

Gefchäftsftellc Schneidcmiilzl.»sz��

l

� 92 «« V . «. « «« l,� 3.-0.�: IV .s�«««1« « I. Its-«·

Für eine irr Deutsch Oberfchlefierr aufcissige ·.·-.-·
Handelsgesellschaft wird zum Aufritt am Z;
l. Oktober ein hilanzsiciserer

Buchhalter  in! gesucht,
der eine mehrsährsge Tätigkeit in siolonlal-
waren« Produktengroßhandluug oder Mühlen-
betriehen nachweisen kann. Gast. Augebote mit
Lichtbfld und Zcsugnisabschriften erbeten surrte:
B 0 5288 an Rudolf Masse, Breslau.

. lIn.«« THIS« «»

Groben industricll Unternehmer! til bbbeln
sucht einen uuverheiratetety verfekten [2

»»P;1»llll1crlt»gr»»gtgzwscirrefvscrnlrenleu

-··«·s«f�. -! f," .._;

er von en. Antritt mbglichft bald.
werden! mit ausführlichen! Lebens uf unbAngabe von �ammen unt. J sit! Geld-it. S les. 8L.

natura. ucrccerlrrircrtetcr Kaufmann
für Kaffeispdartptbctchhaltung gesucht. n

II. liess-ass- a ca»
 Zieht Stansdorfer Biiterfabril

Cunnersdorf i. Rfgb.

ÄITZ derJYetreKiJebraUche
tiiciit. junger« Konstantin,

lckr i E B ,kedkfäexk Lokszffkcek «» 333°� m� "��"� Be«
Bewerb. nebst Gehalt-sanftre. u. Zeugnisabschrsften

an Landeöhnter Mührenwerke A.-G., Landessruy Saft.
·I-�Ftlr mein grbfs. Fesulafts und Kolonialwar.is

Gelt» suche zum l. Oktober er. oder früher: einen
tiiaski . u. vorsichtig. junger: Markt: als.

erfie»c3»»berfärtfer.III� VIII· 33 {kalter beheizten
III! unsers seist. �HI! mit Zersgaisadgriften un an

Für miser Schiffsguss Fürmeinldolanialtvarerp
rllftung nnd Lebens· tmb Ülßal�ggtlüdlt spchsruittl es äft nchen �d� W« VI« M 1-9"tober d.

1 links. Verlånferu mit schöner Handschrift und
sicherer Rechnea Den Be-
werbungen bitte Gehalts-
ansprtiche bei freier Station

, beizufügen. _
Robert Wmklar,

gahelftlttuerbt.
Für l.

suche tüchtigeMevang20 i s
erfahren m Kaffeebrerrnen
und Sxpedserem [.2

Richard Blauer,
Goldberg i. schief»

tdoionialwaren an groa
unb an detail.

Zum Anteil: am r. Du.

mbgittbft zum . Seht.
ein. strebsamen, get-sandten

"Detaillifteu als

Spediieur
litt den bereitwillig.

Ceetgueien Bewerbern
mit guten Empfehlnngem
nicht unt. 23 Jahren, bietet
sich Uns-ficht aus Lebens·
ellung. O erlitt mit Gle-iumnmi...
Setzke & Senmrler

Siena.

Suche für m. Koloniaittnq
Destiliatiousq Getreides u.
Fucterrnittelgerchaft einen

s«-&#39;-.« :·«r3
YJXVAKJFI 
e sssziQ ·-. I · r - &#39; «

zmeqMqkm facchi wenn»Es. g c: Iiiågcreekcmlkerksirfå
VTDVUUS �fallt? VFFFZF.TL�«JZ.TEEe

i: no Grau. Schrei. arg.
ür mein Kolonialwarx

1. to. 22.  behalißanibr.
i se. Station owse Bild

n. Zeugnisahfch ften [inb»« ttchtttt m, n. elitateffsGeschiiftftrche
Je� ssszizzzssississ cito-steckte; Der-ist:-

__ _ lunbigen, m3-} [a
Verlauf-erwelcher: befähigt M: i

II
Delitatessengeschiift s rcche
tir Oktober er. einen

e
a Gehaltsansvrilchsn erh.Gustav Hoffmann,

-� Burrzlam --
Snche für sofort oder

LOttober einen geloanbten,

fgcr ten brutalerh

ageren, tüchtigen
Berläufer.

ßeuguißabfar. m. Angabe
der Gehalisanspy bei freier
Station sind zu richten an

Fritz Peschke reler Station. Bild,

-. » ·.  ccnsptüche sind beizufügen.« « «    " HHKZTZT.F�.YSZPXH;.
· . . r o ,

Meere-riet«- .
Ztgarrerrissavril mit De-

tailgeschäft sucht tüchtigen
jüngeren Verkäufer
nach Brovinzsladt Dem.
mit Gehaltsarrfpca u. Licht-
bfld unter J sitt! an bie
Gefchft der Griffel. 8tg.
Tür mein Kolontalwarp
Geschäft suche im eine

jun en Mann.Alte: zog-ro Jahre« Selb-
ftllnblges Arbeiten Schau«
fensterdelorieren din

des. Zuschr. bit
Angabe der Gehaltsanspn
bei freier Station und Bei-
fitlsrrngaeines Buben au
r m: a

Willy Strecken·Delitzzeff u. aälfntaläßaeon gRnaste m« __  »» LBaeuscls,Svrottatt.
�_ f�.  Für meine aolonialma,

seiniafts u. Weinhandlung
f suche ich zum l. Oktober:

« einen Lehrling
« , mt ute So! lbild., Sol!««å"eåk.k.·.fåkffrk�å.-TT�T«H·IZ, schiikskek alle... cis-i?

Kost u. Stafsan im Hause.
Bewerbrtrcgecr erbeten an

Wilhelm Schneider it»

nicht unt. 20 Jahren, bitte
8ettgnisabschr. u. Lebens-
lauf zu senden an �
Dein! �hier. Gräben- Satan N .,

isemfschrwaretr Niedersir.7. Fernfpr.b7l.

Oktober d. Jxi

richten an

Grbszeres Kolonialwar.s
Geschäft sucht z. l. l0. einen

Lehrlin
aus anstand. Familie. l3

Sufcbr. J 847 Scipios. Zur.
Zum l. September d. J.

wird für gr. Gut in Pein.-
Oberschlef., junger, schreib-
gemanbter, zuverlässige:

Wirtflsruftrasfiftetlk
gestraft. Bedingung lath. u.
perf.-in vom. Sprache. �
Bleib. u. Zeugnisabscbrift
u. Gehallßanibr. u. J Ists
an d.Geschft. d. Gebiet. Ztg.
Tür: sofort oder l. Seht.
zrtverliissigcn älterer

gesucht. ausführliche Be«
werhungecr mit Gehalts-
arrsprllcizerr an Adruiurftrat
Klein, Mittelstand, Kreis
 Slogan.

Juuger |2

lllirtfmuitsulilitent.
febergemanbt, utcr
Fatnilie für
später gesucht. Schriftliche
Meldungen unter Becfüg
der Zeugrrisabschtx u. des
Lebenslcrufes an Dorn.
�Bahnsteig, m. Eiegnin, erb.

Zum l. Oliober auberläff,
rebfamer, 20-24 «. rs sdirtftlraftgasfistsktj

für Hosverwalttrrrg u. u -
ffthruug gesucht. Für so·
fort oder später eine Stütze
von 18-22 J. Zeugnis-
abschr. erb. Dem. Hei-rus-
dotf. Kreis ßiegnib.

Für sofort wird ein

Zell-finster
auf zwei bis drei Monate
gesucht. Guisvertvaltnng
Leise-warf, set. Frevstadx
Riedersiblesiern [8

Wsrtsclrnfttgellslfr.der ein paar Pferde über-
nehmen uruß. aus besserer
Familie bei Faun-Anschluß
für sofort gesucht.

Ghrli .
Beiwerk am abult,

v. Blaoha.
Gcsuchc sofort ad. LSebt.

wmlcbaits-Eleee
in lntenf. Ha .- u. Saat-
utwirtschaft Jahr. Lehrz.

s errsiorr fährt. 10000 Mk.
Dr. Tuckermann, [2

Oh.Sclrurardt.K.Krecczburg.
Zu sofort unverh.
älterer ankam«

flir Schlaßhaushalt gesucht.
Graf llnsledel,

Scharfenjteim Grund.
starb. brisanteit.
r·:t.g·.·....ss-««..r.s.;. nur
solches. sofortwarmer e., ne«an

» u� B» UICIIOIT  z M«
» rege« au ureigenen: rieä gegirlrgglreulag. G n beim__  . - 7 ür unere treibe» garen», Futter· used "·«  &#39;l3:"5&#39;ca"&#39;°���gß{,7�g Düngemittel- roßhandittn im deutsch gebliebenen a

s» mm �um, Gebiet Ober-schielte« in n wir zum bald. Untern nach b. Rief-need�- UtdolichstH. E b US «» J  evtl. l. 10. 22 einen tut» er Brauche nnd im Verkehr sel.mttntr.welch.alle Asd-m, Meiisåsz JUSZM «« mit efiderrr vertrauten Herrn aß nochmals. Freielkute Kost,ANY« « « · · R i d Apis. Zahtesste Eintrittz« Landwiki C U M in . Au eh. mit Geh-Anspr-, an kund. Glrtner, f
 Eet:..r.:«..«"..hrse»im· «"�«««�«"«s"· «"·«"««""««s« «« «««,".-�w�"«Ü� « Its " - ein**mr3&#39;3&#39;e::r:.ae:e« krr.r-trx.jsscx..gx.os.scsckszt .- im� ANDRE� W  tat...� iszrgrskkrkrs..c...erscr Tmzoßgszrmek »; .s::s.«k-r..-xr:r.r.:ra.   sssssxzsssssskc music-insect r.

r
welche: firnr in allen and«
toirtfch. Mafchin elettr.
Lichtanlage ist u. Führer·
f cheiu 8h bellst, law. guter
Reparateur ist. Bleldungerr
mit Bild und Zeugnis-
Abfchrtften an
Grct3verwaltg. ßogau,

Kreis Landen.
Zum Arrtrcct am LDltob.

such en wir ftlr unfer-
Domininm Rogan bei
Rrabblh einen tüchtigen

Scheuerwärtcr
mit langiilhaseugrrifsen u.
arbeitender Familie. [2

Graf Ila gwltzflfle
Mararatss ertvaltung
»Gott-if- Krapvrb OS.

Diener unt« Kflilscr
d! TIERE«au E r,

sucht zum l. Oktober:
Frau von Sullach

Mvfteh Bez.Br-eslarr.
Suche zum l. September

oder später zuverlttf igeu

Pficgkk still! D EM!
für fast gelähmten alten
Herrn in ll. Landhaushalt
Zeugrri e. Gehaltgcrnfpa

ild an Exzeiierrz
von Vahlkampf

Müh-ersteht,
Or. Lasgerrsalza  man!.
Zum l. l0. 23 gelacht

jüngerer

unreif. Wider,
der in besseren: Stalle
Stalle: ewesen ist. [2
Graf rid v. sittlichen»

tuberßborf, irr. Goldberg.
 Eraieberin, ainbergürtn.

l. u. L. M» Gartnerim Stile
Rings» Mamsells Köchin
Säuglircgspfleck Stuben- u.
mldaenmbcb, Allein-nahm»

«! 
O

Dora Plorkuwsii.
gewerbsmäßiger Stellende:-
mlttleriu lboetheftrafaeöo.

bllidvortol
Telephon Ohle aus.

Suche ein zuverlcissiges,
Lchon in Stellung gewesercese ere s se

inderssraulein
für meine 2 Ezbcbter im Alter
von 2% u. 1 Jahr. -� Bild,
Zeugrri6abscbr. u. Gebells-
anfprüche bitte zu ticbt. an

Frau Rcttergutsbef
llel riet:

nr.  Solbberg-bahnau.
Suche um l. Ost-der

kinderliehMädchen
oder Fräulein,

das etwas schneidern kann,
nach Kafzig bei ßliliicbau.

Frau von Sydow,
St. wichtig.

Kaff
für Jahresftellung gesucht.

Ofen» Stall» umso« sucht um,

n « fa
Nieder Kaiferswaldary

Bau: sofortiges: Eintritt tüchtige. erfahrene

eemamseli 
Angebote mit Gehaltsansprüchen sind

bete! Slaiferhof, Neisse i. Schießen. L

Prager
L

« Für: unser Geireidegefchäfis
fachen wir zum urdglschst baldigen Aniritt eine

Buchhalterin,
perfekt in have. Buchführung und aus der: Brauche.

Glas; in Sd�efien.
Z: 00.,

jj

Zuber-lass. sit
für bald gesucht. Kem

Suche z. l.

Kinfcekgifrtnericr
10. erfahrene

für 7siihriges Mädchen.
Näher: Bedingung. l2
Rittergutsbef Grzlmek,

Nogau bei Tafel,
Deutsch Oherfchlefien

Tod» zuv., erfahrene

Gcttgfelretlicin l2
zutu l. Oktober edit. eher.
ges. Beinah. mit Lebens«
Iauf. �behalts3aufbr� ßeugn.
u.�.bilb_ erb. a. W. Blume,
Dom. �Bauten. sit. ßiegniu.

Wir suchen zum Aturitt
für 1. Oft. d. . eine mit
der laudwirtf aftl. Buos-
iltbrung, mögt. System der
D.L.G., befreite�. vertraute

junge Dame.
Llngebckcritzzeugnisahfcbp

Bild u. Gehaltsaufprüchnr
erbeten arr die·

Giiterdrreltisu
Slleinillß. Sir. Dblau.

Yucliiralterity
erftåhsrgfy ftlåecetretdesro an un e r o-

eu n.- r.u. - e .-satt gesäcthstioosusccstxthttttrttu. dass! Gft. Seht. Ztg. E;
Brilslaltecin "

amertl. Bucht gelacht.
Zufckm u. U 120 d. Z.

Gulssekteiåprlru
evarrgel., erfahren in Buch-
führung Lohnberechrrctrrg
u. man enlaffe, a. 1. Sep-
tember er. gesucht. [2

Nieiduugen mit Gehalts-
anibrlid!. bei resier Station
u. Zeugnis- bschriflen er-
beten an das
Wirtfcsrpslmt Würden,

Kreis Schwert-tritt.

sittlicher-Jungfer,
r . vetfetti So; td .fggbalb ob. F 10. ne III.
genau. u. . an
Grä u Ruhestrom,

liiierbberf,
ibea. ßtegntg.

Desgleichen kraft» roth.

jlilfisck Stillst.
I�! 9 II in��l8 J. für 1. .
kratz. Landschlafz Grürrdlusbildckarrn hier erfol en.
Offerten wie oben. l

isiciftllaftccin
für eifrig» nur ctåcrttibns0 v »He U
Vertrauerrs rdsgkeit, Er-

·"-ff�"«e�fi.k«.k«eå."�«�«sä�kås« if;
Führten grb eren Haus-«aus Bedingung, da Be-

r nur fetten anwefend.

Scthrgtiime Fbettversubrigegrrm ogra e e en -laut, Zgugnisahschrifteu u.
FZFFFZFÆWZEB gilts-i«Berlin W» Liebste: 81, erb�.

Wirtin
in fraueul. Haush a. au.
Herrn bald ges. Selbst-

tigsöszufchrxu; . b. l. Btg.
Suche z. 1.9. ober f äter

Marnfell ober herrf aftl.
Köchin. Keine Außeuwlrv
f cha t, Kücherruradclzen vor-
han en. Ebenfo1.Stubens
Mädchen, das servieren,
blauen und aus«-bessern
kann. 8engnisahfchr. und
Gehalts-an or. z. senden an

Frau . Studie
Dorn. Aruaiienlcof [8

b. ßeuthen. tbca. ßiegniu.

Hauolacijier
mit amilienatrsehluß für
Land aushalt zur Hilfe
der Hausfrau, 2 Mädchen
vorhanden, für bald ges.

Frau Olnrisrat
Dr. Schlitz. [l

Dobrifchau bei Sihvllenort
Trotssrrzialanftalten Pote-
dam suchen einige gesunde

Niifdcheu
 herunter eines mit gürt-
trerifcher Vorbildung! von
tadellosem Stufe im um:
bon 20-80 Jahren urPflege u. heller ieherlfåen
Behandlung pileptis r,
Scbwachsinniger und Ner-
vöser, befand. zu Kindern
und ugenbl. Beamten«

ba n. Mekdungen an
den Direktor.

Besiegten zur-g sofort junge!

das in Küche unb Haus-
halt nicht unerfahren ist.
Arrgebate mit Geh -
farderutrgen äu [1

au Mist,
ieskahos b. Rothen-

___ burg Oder.
Süchtigen Ylcadctken
oder einfache 5mm
für sofort gesucht, Er·

hrung auch in ldnbl.
Arbeit, guter Lohn, Haus·
halt sPersorren Meldung
erbeten an Er. Pfarrhaus,
Kbusgshaim am; GENUS.

·-�---.

Dorn.

eues Soolbab. [l
O to e

Druck von W

Vorstellung 9-11 und 8-3

the  ·
« 400 smc. monatlich.

udcrfriirrlein
e, Schwcririftrase m, l.
Uhr.

Geh. sg. Mctdchen z.Urr
in tl. Ldw. ges., Faun-AusChi.
auldar. U {I9 Eil. Still. 81g. -

Auf» esnf. Stifte.
welche kleinen, kinderlaferr
Hatte-halt allein führen
kann, für Leebtember oder
ibäter gestraft. Gute Be·
haudlung und Kost sowie
Reisevergtctcrrrg zugesichert.
Arrgeboie nur: mit Zeugn-
Abfchr. n. Bild erbeten an
Frau Margarete Reiffens
stritt, Berlin - Friedencrty
Bxjlrrnbfldeftraße 2.

 Q�ll�ltnf�t L Fu. eng.
feil-flirrt. graut-in

oder Stütze,
erf. irr gut blirgerl. Küche,
Werk, Backen, vertraut mit
Landhaushalt 2Hausmdch.
both« Fort» nschluß ge-
wahrt. {Ruhige flchere G - .
Deutsch OS. Augchote mt
Angabe bisher. Tätiglect
nnd Gehalts-serv. au [3

Frau cpdhcsäcärrrimannl n e,
Detail-re Marsch, Sir. Rande:

Post Kutsche: 63S.
06l

en. Frist»
oder Wirtschaft-ritt
welche sirm in starben. Euc-
legen und Geslügelaufzucht
ift. Kuchen· u. Geflügel·
rnifdaren vorhanden.

Familienarrschkttd
Frau E. Jerchel.

Erbscholtifei Seiferbau,
�iereiö Schweiduitsk

Stiche z. l. Se·»p«en"tb.«d.
» · �M

Positur. sizzg
die selbständig lacht, hoc-it,
einlegt und Hausarbeit
berridytel. sowie einen

W...�- iener H«perfelt Er Flieh, hier Deu-
falls Hausarbeiicn mit er-
led Meldungen mit

eng- 
tritt

, Adelt, Sterns-c«
darf, Bez. ßieguie.

Suche 15. c. oder T. 10.
Köchin oder: M
erfuhr. in Küche u. Backen.
se. Geheimrat August«

Vzx1sq·Steglid. Fichteftrz
Suche zum l. September
verfolgte einem:

oder « irtscirafterin
für gr Beten ßanbhauä-
halt Zufagendenfalls

zum 1. Oktober:

use· 
H 

F.

Tonarten«-act. Gehactuach
Vereinbarung.
Zuschriften au
Ilittergutspiici 
streckten-its. er. iFaf

DeuisclpOlrerfchlesstem

Süchtige Köchiif
oder Kachstützo

firm in Prato» Einmachery
end.  beflügeln, a. 1. Silbe.
für Landfcblafz be�ndet.

Zeugin, Bild u. Gehalts-aäprüche eirrsend. an [2
käm! Vllzlhum,

iltefbartmannßbort,
Mederfchlesiem

Tritte. Madam:
für Küche u. Haus beizeit-
genril em Lohn z.
ges« t.
Frau

Baidige 
3

abritbei. can e,
anzlan schief»
Yfliebermüble.

Suche für Oktober
einsame Jungfer

nnd drittenmal-men-
ta Reise ei Jst-hör
Zeuguisahfchrify Lebens:
lauf an Baranln Elver-
leldt, Schlaf;  sanftem
in lbeitfaleu.

Gestad: zum 15. 9.�au�

verlitcHfiges
zur Hilfe bei Kindern.

Grcrfin Emsiedeh
Burg Sclcarfenfteia
i. Erzgevtrgcy Sa.

· Zauber« Harrstniidchetr.
b. fchon in besseren! Haus-
halt war, platten, fervseren
kann, bei hohem Lohn, a.
l. 9. gesucht.

Frau Iucbfabrltaut
Albert Sie

_gottbu8. Wafserftra e 7.

Illllltlgeß Måvllictlfür aus u. Küche
bei gutem Gehalt zum I. 9.
ober la. 9. gefilmt. Wasch-
gau wird chauen. Geltngeb. m. ehalisan r."

eugnisahschr. unt. ist«-Z
__e_id>it. d. Seines. 8tg. �

Suche zum l. 9. ob. spät.
für Landhaushalt ein

Sliilielimiflllliifb
flrm irrt Zimmeraufräumen
u. Wäsche. Zeugnifse und
Gehaltsgicsvrüche an  8
Baranru Rief-thaten,
Vers-darf b. Or. Rosen.

Suche für sofort oder
1. Oktober ein 2

ötuhenmübalcn.
welches Glauzplittten und
eins. itbneib. kann. Zeu n.-
abidirlftcn, Gehalisan pr.,
sowie Bild erbeten. Köchin
vorhanden.
Frau Emml Platz,
Dbbeln, ßinbenftb/ll.

Berantwortltch für D}! valrttschen Teil:
0th Rreticbnxer. ftsr den vrovrrrzrellen

rttd den weiteren Inhalt der sie-Hing:
H entrann, verde cn teßlau.

ich« GottL Zorn in Breslm

l. Seht.
Hilfe wird ges-alt.


